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Hattens heiliger Kries

Ein umfassender politischer und militärischer Rechenschaftsbericht - Schärfste Zurückweisung der Lügenillusionen

Churchills - Unbeirrbarer Kampf Schulter an Schulter mit Deutschland und den Verbündeten bis zum Siege

Die grobe Rede Mussolinis

der

Snb
voll¬

alles in allem zwei Tote und 17 Berwundete gegeben . Die
waffnung des Heeres und der Marine in Frankreich gehe in
kommener Ordnung vor sich.

Bombenterror , Kriegsopfer , Gefangenenbehandlung

Darlan als Schachfigur Roosevelts
Der Berräteradmiral soll die Engländer in Französisch - Nordafrika mattsetzen

Gefahr zu bannen . Mussolini wies in diesem Zusammenhang
daraus hin , dab die von der englisch -amerikanischen Propaganda
in die Welt gesetzten Märchen eines glorreichen französischen
Widerstandes von A bis Z erfunden seien . In Toulon habe es

Nun kam Musiolini auf die Bombardierung
italienischen Städte zu sprechen und betonte , er wolle ,
um alle im Umlauf befindlichen Gerüchte ein für allemal zu
dementieren , die genauen Zahlen der Verwüstungen und der

auf die Marine 2168 und auf die Luftwaffe 1422 . Das Heer ver¬
lor an Verwundeten 80 749 , die Marine 3599 und die Luftwaffe
1620 . An Gefangenen verlor die italienische Wehrmacht insge¬
samt 230 738 , an Vermihten 37 713 . Anschließend gab der Duce
die Versenkungszifsern der Marine und der Luftwaffe bekannt .

1800 Feindflugzeuge wurden mit Sicherheit , 713 mit Wahr¬
scheinlichkeit abgeschossen . Am Boden wurden 193 Flugzeuge mit
Sicherheit , 190 mit Wahrscheinlichkeit zerstört . Die Abschutzkon¬
trolle wird von Italien mit grötzter Genauigkeit durchgeführt , wie
der Duce betonte , er lasse sich in Zweifelsfällcn selbst Lichtbilder
vorlegen .

In italienischer Hand befinden sich an englischen
Krieg s . gcfangenen 21 Generale , 2330 Offiziere und
32 747 Unteroffiziere und Mannschaften . Diese Zahlen sind noch
ntzcht wollständig , weil die noch auf dem Transport befindlichen
englischen Kriegsgefangenen hinzugezählt werden müssen . Mit
den nichtenglischen Kriegsgefangenen zusammen hat Italien ins¬
gesamt in der Hand : 29 Generale , 4003 Offiziere und 69167
Mannschaften .

Die Kriegsgefangenen in italienischer Hand werden nach den
Gesetzen der Menschlichkeit behandelt , stellte der Duce fest . Leider
aber könne das von der Gegenseite nicht behauptet werden . Ab¬
gesehen von einigen Fällen sei die Behandlung der italienischen
Kriegsgefangenen geradezu unmenschlich zu nennen . Zur
Illustration verlas der Duce Stellen aus Briefen , in denen
Kriegsgefangene über die barbarische , unmenschliche Behandlung
italienischer Kriegsgefangener durch die Engländer berichten .

Als der Duce einen Bries nerlas , in dem ein Kriegs¬
gefangener schreibt : „ Verflucht seien die Engländer , verfluchter

Ovser angeben . Für diese Zahlen sei ihm , was den Eebäude -
schaden betreffe , der Minister für öffentliche Arbeiten , was die
Zahl der Opfer betreffe , der Minister des Innern verantwortlich .

Nach Verlesung dieser Zahlen betonte Musiolini , datz dem
italienischen Volk die Wahrheit gesagt werde , während man
in den USA . einen Kult der Lüge treibe .

Mit erhobener Stimme erklärte der Duce , er habe das Recht
zu fordern , datz kein Italiener auch nur im geringsten diese Zah¬
len in Zweifel ziehen dürfe . Italien gebe in grötzter Wahrheits¬
liebe Verlustzissern heraus , 1 . um die Verluste an sich be¬
kanntzugeben , 2. um die Männer , die für Italien den Heldentod
gefunden haben , aus ihrer Namenlosigkeit herauszuholen . In
den dreihig ersten Kriegsmonaten hat die italienische Wehrmacht
40 219 Tote verloren . Hiervon entfallen auf das Heer 36 629 ,

Entschlossener Kampfeswille
as . Berlin , 3 . Dez/XEig . Drahtberickt unserer Berliner

Schriftleitung . ) Die Engländer , die schwer begreifen , datz
das Deutschland Adolf Hitlers nicht mehr das Deutschland
von 1918 und datz das Italien Mussolinis ein ganz
anderes Italien ist als das , das sie nach dem ersten Welt¬
krieg betrogen , haben ihre Kriegsvläne seit langem daraus
aufgebaut , Italien einen Schock zu versetzen und es Ms dem
Kriege „ herauszuboxen "

. Diesem Ziel sollten nicht nur die
Terror - Angriffe der britischen Luftwaffe auf ober -
italienische Städte dienen , sondern ebenso auch ein
Agitations - und Redefeldzug . der seit einiger
Zeit im Gange ist und an dem sich Churchill höchstpersönlich
beteiligt . Schlietzlich haben die Engländer nie den gering¬
sten Zweifel daran gelassen , datz die Operationen in Nord¬
afrika sozusagen das Vorspiel zu dem Schlag gegen Italien
sein sollen . Nun hätte man in England ia schon aus dem
Äbesiinienkonflikt und aus dem Sanktionskrieg , den Italien
gegen alle englischen Machenschaften gewann , erkennen
müssen , datz man sich einen neuen Italien gegenüber¬
sieht , einem Italien , das mit grötzter Energie seine An¬
sprüche verteidigt . Auch hat die italienische Presse wieder¬
holt sehr nachdrücklich betont , datz die nordafrickani -
schen Operationen der Anglo - Amerikaner
Italien nicht erschrecken , sondern lediglich die entsprechenden
Gegenmabnabmen auslösen und datz die Terror - Angriffe auf
italienische Städte nur die Kamvfentschlostenbeit Italiens
stärken . In England hat man dennoch oen Agitationsfeld¬
zug gegen Italien fortgesetzt und weiter die Hoffnung ge¬
nährt , datz man Italien zu Fall bringen könnte .

Die Rede des Duce ist nun eine überaus deut¬
liche Antwort auf diese englischen Bemühungen und eine
schallend « Ohrfeige für Churchill . Sie bringt den ent -

zu schaffen . Diesem amerikanischen Interesse , so meint di «
englische Zeitschrift , könne man nur mit Vorsicht begegnen .
„ Senn es sei überhaupt gefährlich , wenn sich dahinter das
Amerika der Wallstreet verberge "

. Man kennt also in Lon¬
don die Gefahren und es wäre wohl kaum nötig gewesen ,
datz der New Parker Korrespondent der gleichen Zeitschrift
in einer Betrachtung über die Haltung W i l l k i e s noch ,
einmal ausdrücklich feststellt . am Ende des letzten Krieges
habe die amerikanische Geschäftswelt ihr Geld in Europa
angelegt und zum großen Teil verloren . Diesmal werde der
amerikanische Kapitalist , durch solche Erfahrungen gewitzigt ,
sein Kapital auf dem Wege ' über die Leih - und Pachtgesetze
zu vermehren versuchen . Dadurch nämlich , datz Amerika fetzt
in alle Welt Waren verschicke , schaffe es sich Ubersee -
Märkte , wie sie sich der amerikanische Kapitalist am Ende
dieses Krieges nur wünschen könne . Ahier kommt also
die grobe VesorgnisEnglandsum sein Kolonial ' »ich
und seine Märkte zum Ausdruck .

London muhte nichts von Dolans Ernennung
Stockholm , 3 . Dez . Wie der diplomatischc Berichter ^ attei bet

„ Times " erklärt , hat die britische Regierung von den Vollmachten
und Titeln die Darlan nunmehr vertritt , nichts gewutzt ,
bevor die Proklamation im Sender Marokko verlesen wurde .

Bei dem „edlen " Plutokratenwettstreit um die Einheimsung
Französisch -Nordasrikas hat Rooesevelt es also nicht einmal mehr
für notwendig gehalten , von der Statthalter -Ernennung „ s e i -
n e s “ Verräters Darlan , den er gegen den britischen Busenfreund
de Gaulle ausspielt , in Kenntnis zu setzen . Deutlicher könnte die
bereits erreichte Nichtachtung des zu beerbenden Empires nicht
zum Ausdruck kommen .

schlossenen Kampfeswille n des italienischen
Volkes mit aller Härte and Leidenschaft zum Ausdruck und
die felsenfeste E n t s ck l o N s n b e i t Italiens , sich bis zum
Endsieg und darüber hinaus einzusetzen . Churchill mutz also
zur Kenntnis nehmen , datz weder Terror - Angriffe der briti¬
schen Luftwaffe , noch Wortkanonaden den italienischen
Kampfeswillen zu brechen , noch Italiens Vertrauen in die
überlegene Kraft der jungen Volker zu erschüttern ver¬
mögen . Der britische Premier muh weiterhin zur Kenntnis
nehmen , datz Italien unbeirrbar . .bis zum Siege und darüber
hinaus " an der Seite seines deutschen Kameraden mar¬
schieren wird . . . .. .

Die Engländer müssen also ihre Rechnung einer gründ¬
lichen Prüfung unterziehen , denn wieder einmal ist ihnen
bestätigt wordey , dab sie sich mit ihren italienischen Pianen
auf das Schwerste verrechneten . Musiolini hat dabei mit
überlegener Souveränität mit Churchill abgerechnet und , hat
noch einmal deutlich gemacht , datz es sich um einen K lieg
zweier Welten bandelt und er hat mit aller Osten -
h e i t die Gesamtsituation Italiens dargestellt , ohne etwa
an den italienischen Verlusten vorbeizugehen , eine Offen¬
heit . die in schroffem Gegensatz zu der Dürftigkeit der Reden
im feindlichen Lager steht , wo man sich in solchen Fällen
immer hinter der faulen Ausrede verkriecht , dab man dem
Feind keine Informationen liefern dürfe . So war die grobe
Rede des Duce zugleich Rechenschaftsbericht und schärfste
Abrechnung mit den Lügen - Illusionen Chur¬
chills . „ Wir können mit grötzter Zuversicht in
die Zukunft sehen " stellt der Duce fest . In dieser Zu¬
versicht treffen wir uns mit dem italienischen Volk , das in
begeisterten Zustimmungen zur Rede des Duce seinen ent -
schlosienen Kampfeswillen bekräftigte und das ebenso wie
das deutsche Volk entschlosien ist . auszubarren und zu
kämpfen , bis zum Endsieg über Plutokratie und Bol¬
schewismus , um ein neues Und besieres Europa zu schaffen .

Neuer japanischer Seesieg
Ein USA .- Schlachtschiff , ein schwerer Kreuzer und zwei
Zerstörer von japanischen Torpedobooten versenkt . —

Zwei weitere Zerstörer in Brand geschosien .

Tokio . 3 . Dez . ( Funkmeldung .) Das Kaiserliche Haupt¬

quartier gibt bekannt , dab javanische Torpedoboote in der

Nacht zum 30 . November USA . - Flotteneinheiten ia der

Nähe des Hafens Lnnga auf Guadalcanar ange¬

griffen haben . Die aordamerikanifchen Verluste be¬

tragen :
Versenkt : ein Schlachtschiff , ein Kreuzer vom Tn »

« Augusta " , zwei Zerstörer .
In Brand gesetzt : Zwei Zerstörer .

Ein japanischer Zerstörer ist gesunken .
Die amtliche Bezeichnung ist „ Nachtschlacht oon

Lnnga ."

USA . - Geleitzug vor Guadalcanar vernichtet
Tokio . 2 . Dez . Javanische Kampf - und , Zerstörerflug¬

zeuge griffen am 29 . November einen aus vier Transport -
schiffen und mehreren Zerstörern bestehenden feindlichen
Geleitzug an , der Verstärkungen nach der hart umkamvften
Insel Guadalcanar bringen sollte . 2n mehxeren An ;
flügen versenkten die javanischen Flugzeuge zwei
Transporter mit insgesamt 12 000 BRT ., ein drittes , mit
Kriegsmaterial beladenes Schifi von etwa 8000 BRT . geriet
nach Bombentreffern in Brand und flog in die Luftz , Der
vierte Transporter erhielt ebenfalls eine Anzahl xreftM
auf dem Vorschiff und wurde auf Strand gesetzt .

Von den begleitenden Zerstörern wurde einer durch
Torpedotreffer versenkt , ein zweiter zeigte starke Brandent¬
wicklung . konnte jedoch mit den beiden restlichen mit Kurs
nach Süden entkommen .

Rom , 2 . Dez . Sn einer Gesamtfitzung der gesetzgebenden
Ausschüsie der faschistischen korporativen Kammer , an der
sämtliche Regierungsmitglieder teilnahmen , hielt am Mitt¬
woch der Duce eine Ansprache , die auch über den Rund¬
funk übertragen wurde , und in der er einen umfassenden
politischen und militärischen Überblick Über die Kriegslage
zeichnete .

In seiner Rede betonte der Duce , datz er , nachdem er achtzehn
Monate geschwiegen habe , heute einen umfassenden politischen ,
vor allem aber militärischen Rechenschaftsbericht über die
Ereignisse der letzten 18 Monate geben wolle . Diese 18 Monate
seien durch drei Ereignisse charakterisiert : 1. Krieg gegen
die Sowjetunion , 2 Kriegseintritt Japans , 3 . Landung der eng -

lisch -nordamerikanischen Truppen in Nordafrika . Zum ersten er¬
klärte der Duce , die militärische Macht der Sowjetunion sei nur
hinsichtlich der militärischen Qualität der sowjetischen Wehrmacht
eine Überraschung gewesen . Seit Jahren habe er gewutzt , datz
tzn Osten eine riesige Militärmacht entstanden war , die kein
anderes Ziel hatte , als die Revolution mit den Waffen in der
Hand über die Welt zu verbreiten . Es war also unbedingt not¬
wendig , datz die Achse sich den Rücken freihielt . Man hätte nicht
einen Augenblick länger zuwarten können . „Der sowjetische Sol¬
dat hat sich gut geschlagen , aber bester noch der deutsche Soldat ,
der den sowjetischen geschlagen hat ." Heute habe die Sowjet¬
union bereits ihre fruchtbarsten Gebiete sowie 80 bis 90 Mil¬
lionen ihrer Bevölkerung verloren . „Wir können "

, so fuhr der
Duce fort , „ mit grober Zuversicht der Zukunft entgegensehen . Die
Hilfe Englands für die Sowjets war sehr gering , und es ist be¬

zeichnend , datz die Sowjets es nie erlaubt haben , datz ein eng¬
lischer aber USA .-Soldat ihren Boden betrat .

Es kann keinen Zweifel darüber geben , dab in diesem gewal¬
tigen Ringen , aus dem die Grenzen des neuen Europa feftgelegt
werden , nur die Waffen der Achsenmächte siegreich hervorgehen
werden .

Roosevelts Verantwortung für den Krieg
„Wenn es jemand gibt "

, so betont Mostulini , „ der den Krieg
gewollt und auf den Krieg hingearbeitet hat , so war dies der

Präsident der Vereinigten Staaten , Roosevelt .
'

Seine Provo¬
kationen und seine Agitation , seine Limen und seine Be¬
teuerungen für Das eigene Volk waren nur aflf eines gerichtet :
den Krieg ! Natürlich konnte I a v a n nicht zusehen und warten ,
bis oie Vereinigten Staaten zuerst schieben würden . Japan hat
gut daran getan , in dem entscheidenden Moment einzugreifen . Der
Eintritt Japans stellt die unbedingte Garantie für den
Sieg dar . weil Japan unerreichbar und unbesiegbar ist . Alle
englischen Positionen im Fernen Osten find wie ein Kartenhaus
zusammengebrochen . In wenigen Monaten ist Japan zu einem
der reichsten Länder der Welt geworden , und dies ist der Lohn
für seine glänzenden Tugenden . Kein Tag vergeht , ohne datz
die Vereinigten Staaten schwere Niederlagen erleiden mästen und

schwere Einbuben ihres Prestiges . England wutzte nichts von der
gewaltigen Kraft des javanischen Kaiserreiches ."

Zur Landung der englisch -nordamerikanischen Truppen in

Nordasriko wies der Duce daraufhin , dab es sich in Wirklichkeit
um eine Tragikomödie handle , denn die Landung erfolgte
mit dem Einverständnis be * französischen Militärbehörden , kann

also durchaus nicht als glorreich betrachtet werden . Auch dieser

Zug der Engländer und Nordamerikaner tarn für die Achse keines¬

wegs überraschend , da genügend Informationen über das Zu¬
sammengehen der USA -Militärs mit den französischen Militärs
Vorlagen . Der Führer und ich wollten noch einmal an ein fran¬

zösisches Ehrenwort glauben , an das Ehrenwort des Komman¬
danten der Flotte von Toulon . Aber bereits kurz danach lagen

so ungewöhnlich klare Beweise darüber vor , dab die Vereinigung
her französischen mit der englisch - nordamerikanischen Flotte ge¬
plant war , datz auch hier vorgegangen werden m :t6te , da kein

Augenblick zu verlieren war . So wurde Toulon besetzt , um die

as . Berlin . 3 . Dez . ( Erg . Drabtbericht unserer Berliner
Schriftleitung .) Roosevelt bat in dem Kamvf um die
wirtschaftliche Ausbeutung des geraubten Französisch - Nord¬
afrika einen neuen Schachzug unternommen , um die
Engländer matt zu setzen . Sein Schützling , der Verräter¬
admiral Darlan , bat sich nämlich zum Staatschef von
Französisch -Nordafrika gemacht . Dieser Vorgang zetgt klar ,
dab Roosevelt seine Politik gegenüber England und besten
Schützling de Gaulle rücksichtslos fortsetzt und gar nicht daran
denkt , den Engländern irgendwelche Zugeständniste in Nord¬
afrika zu macken . Für die Engländer ist das um so schmerz¬
licher . als sie , wie letzt bekannt wird , mit de Gaulle ein
gutes Geschäft zu machen bofften . Vor dem Kriegseintritt
der USA . batten sie sich nämlich bereits mit de Gaulle darin
geeinigt , datz sie de Gaulle und seine Bewegung mit Waffen
und Geld unterstützten , datz aber de Gaulle ibnen dafür tm
Falle eines britischen Sieges den Aufbau Frankreichs und
der französischen Kolonien überträgt . Schon früher haben die
llSÄ . versucht , den Englänbern dieses Geschäft wieder zu ent -
reitzen . Das ist ihnen seinerzeit nicht gelungen . Wohl aber
scheinen sie in Darlan nun den Mann gefunden zu haben ,
der ihnen zu dem Gewinn verhelfen soll , den de Gaulle den
Engländern versprach . u , . , ,

Aber auch über die nordafrrkanrscke Frage hinaus geht
die amerikanisch - englische Auselnander -
s e tz u n g auf der ganzen Linie weiter . Gerade letzt beklagt
sich die englische Zeitschrift „ News Statesmann and Nation
über die wachsend « Aufmerksamkeit , die man tn den USA .
dem britischen Kolonialreich schenke , » ie weist
darauf hin , datz amerikanische Politiker die Washingtoner
Regierung aufgefordert hätten , ein besonderes „ Staats¬
departement für afrikanisch -amerikanische Angelegenheiten

•e
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iugenbitürmenben Liebhaber viel
Den immer ein bißcken raunsenb
Schwager , einen scharr beobachtend
Leonhard . Stau Üinbemet fii

England war nie bcr Sreunb
• “ ' " - r- die Ber -

mit unerschütterlichem Willen zu dem entscheidenden Endkampf um

Ehre und Leben ? ~ , , . .
„ Aus den Worten Mussolinis spricht das Empfinden des

ganzen italienischen Volkes "
, schreibt „ M essaggero

' . „Sein

Kampfgebiet entspricht den vom ganzen italienischen Volk empfun¬
denen Lebensnolwendigkeiten . Mit seinen Worten brachte der

Duce das Credo eines jeden Italieners , den heiligen Zorn die

eiserne Entschlossenheit und die Siegesgewißheit des italienischen
Volkes zum Ausdruck , das die Bedeutung des Ausspruches des

Duce im Innersten empfindet : „ wir find stolz darauf , au dies em

gigantischen Kampf teizunehmen , der dazu bestimmt ist , die Welt

geographisch , politisch und geistig umzuformen ."

as . Die Kommentare der italienischen Presse und die Kund¬

gebungen des italienischen Volkes verstärken somit noch bte

schwere moralis ch e Niederlage , die Churchill und

Roosevelt mit der Rede Mussolinis erlitten . In diesem Sinne
wird die Rede auch in den neutralen Ländern ge¬
wertet . Ein Schweizer Blatt beispielsweise stellt fest , daß der

diplomatische Sprengversuch Churchills , nämlich Italien von

Deutschland zu trennen , als gescheitert betrachtet werden muß .
Italien werde auch weiterhin , wieviel Schweres ihm der Krieg

auch bringen möge , an der Seite Deutschlands und der anderen

Verbündeten stehen und mit aller Kraft weiterkämpfen . Zugleich
wird in den Zeitungen der befreundeten Länder erneut unter¬

strichen , daß sich Italien weder durch Terrorangriffe der englischen

Luftwaffe noch durch Drohungen Churchills einschüchtern lafie .

Offensichtlich hatte man in den USA . schon mit einem Er¬

folg der dummen Agitationsrede gegen Italien gerechnet . Jeden¬

falls spricht der New Parker Korrespondent der „ Daily Mali

von einer „ Welle überoptimistischer Gefühlsduselei in den USA .
Die Antwort des Duce an die anglo -amerikanischen Kriegstreiber
und -Hetzer zeigt der Welt wiederum , daß unsere Gegner noch
immer nichts hinzugelernt haben und sich wieder einmal auf das

schwerste verrechneten .
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Ganz Italien schart sich um den Duce

Auglo - amerikanische Niedertracht brach sich an der Stahlmauer der Achse und des Dreiervaktes — Kampf entschlossenes
und siegesgewisses Echo der Mussolini - Rede .

* Weiünachtsausttelluus im Rassauilcken Äinfteerein . Ab
Sonntag . 6 . Dez . , wird die alliäbrlicke Weihnacktsausstellung der
Wiesbadener Künstler im Nassauischen Kunstverein eröffnet . Sie
bringt auch dreies Mal wieder einen guten Einblick tn das . was
in den letzten Wochen in den bieiigen Ateliers entitanb . Arbeiten
fast aller Techniken sind vertreten . !o daß sichi tebcr Äunftrreunb
etwas nach ieinem Geschmack auswählen kann . Um au * denjenigen
Besuchern , die an Wochentagen verhindert sind . Gelegenheit zu
geben , die Ausstellung zu besichtigen , ist dreie an den drei Sonn¬
tagen vor Weibnackten auch nachmittags geöffnet . Die Schau wird
bis einschlietzlick 3 . Januar 1943 gezeigt .

im Melusinentbema . sondern m dem Liebesthema l " « t der Schwer¬
punkt des Billingericken Stuckes . Ein gut geführter Dialog . rote ihn
eben nur ein Dichter zur Sand bat erhobt d,e Wirkung des Stückes .
Wir konnten uns übrigens den ganzen Abend lang Nicht des Ein¬
drucks erwehren . daß gerade bte Dovvellckicktigkeit bas Stuck be¬
einträchtige . baß es bei feinen Sechs Akten zu lange , anlaufe und
aus dielen Gründen der Kern etwas zu dünn let .zumal das
Dhema ohnedies mehr epischer , schließlich sogar Ioru * er . aber
weniger dramatischer Natur ist . ~ „ v . «

In den sechs Bildern . Lotbar Schenck - von Travv die
das Landhaus das Bootshaus am Atteriee mit viel Atmosphäre
einfingen entwickelte Dr . Sehr ernt das Geschehen , indem er
möglichst das Schwebende herauszubringen luckte diele Welt des
Eros in ihren vielerlei Gestalten . Sehr gut traf bieien Don liUn
Holt , als reiche , verwöhnte , verführerische Krau , die langsam ,
aber unaufhaltsam sich, immer kwon wehrend , in die Liehe , die
verhängnisvolle . hineinWittert . aber noch sauber genug tst nicht
Hemmungslos ihr zu . veriallen, . Auch Htlelott L a t rill als die
betrogene Tockter gefiel uns . Sie hielt leben fauchen flon von der
gefährlichen Rolle , ein Mäbcken . das feinen -- tol , innen tragt ,
seinen Charakter bat und nickt klagen kann . S el !mu t Wied e r -
mann als der verzensbrecker » ab dem komvlimentgewandten
in der Welt des Hotels und . bee_ Wallers gleich bewanderten
iugendstürmenden Liebhaber viel treuer und natürliche Anmut .
Den immer ein bißchen raunzenden und kurz anoehunbenen
Schwager einen scharf beobachtenden Mann umriß Werner
Leonhard . Krau L i n b c m e r hatte bas Plus den . wasch¬
echtesten Dialekt zu sprechen unb runbete körperlich , und geistig das
Bild der Sitoersfrau zu einer hausbackenen , ileißiflen oberetn
wenig unbeouemen . weil lieb geschwätzigen Krau .. Der Kiscker .
Heinz Laube , die Schriftstellerin : Herta E en zm cr .

Das Stück errang freundlichen Beifall . Dr . Heinrich Reichert

Mussolini wandte sich bann gegen die Worte Churchills , wo¬

nach er nicht aus den Appell bes USA .-Präsidenten gcljort habe .

Er lehnte diese Auffassung aufs schärfste ab unb rotes darauf hm ,

baß Churchill einer herzoglichen Familie entstamme , « t deren

Abern blaues Blut fließe . In meinen Rdern fließt , rief Musso¬
lini aus , bas gefunbe Blut ei n e s Schmiedes . Heule

fühle ich mich mehr denn je Churchill überlegen , aus dessen von

Tabak und Alkohol stinkendem Munde die übelsten Beleidigungen

gegen Italien fließen . Was die Worte Churchills anbelange ,

daß das italienische Imperium verloren sei , so sei tn dieser Be¬

ziehung das letzte Wort noch nicht gesprochen . Ich .weiß , daß es

keinen Italiener gibt , der nicht die Tage des Frühjahres 193b

wieder erleben möchte . Muffolini fuhr fort :

„ Es darf niemand erlaubt sein , den Mut und das Heldentum
des italienische » Soldaten in Zweifel zu ziehe » »der herabzu¬

setzen . Die deutsche » Kameraden haben spontan anerkannt . Da »,
wenn der italienische Soldat gut aüsgernstet und gut gesuhrt ist .

er einer der besten Soldaten der Welt ist . " ,
Was schließlich die Behauptung , bas itattenuche Volk sei

vor 20 Jahren glücklicher gewesen , atibelange , so mufie man dazu

feststellen , daß bas italienische Volk in seiner Geschichte me glück¬

lich war : denn es hatte nie Brot genug , unb jebesmal , roenn cs

ein wenig Platz an ber Sonne suchte , fand es den Weg zu emer

besseren Zukunft versperrt . „ Man will einfach bem italienischen
Volk das Recht auf eine Existenz absprechen , und zwar nicht nur

dem vom Faschismus geführten Italien sondern Italien ube . -

haupt . Es ist falsch , daß England dem italienischen Volt
^gegen¬

über freundliche Gefühle hegte . England war nie ber - " "

Italiens ." Sodann wies Muffolini darauf hm , daß
einigten Staaten die ersten gewesen seien , bte bte

schiede einsührten unb bic Italiener sogar von den Curopaern

in 1000 <Braö Hitzs
Sine neue Srfindersrobtat Manfred von Ardennes — Das

Elektronen -Erbitznngs -Übermikrofk - p

Selbst der krasseste Kilmlaie weiß , daß das Kilmband aus dem
leicht entzündlicken Zelluloid berge stellt wird und deshalb brenM

„ wie Zundsr "
. Man wird es . deshalb für durchaus unmöglich

Halten . Kilme in Räume zu bringen , in denen eine Temperatur
von Hunderten , >a von Taufenden von Graden herrfckt . Und do *
ist dies deutfckem roiffenfckaftlickem Erfindergeist gelungen und
damit eine Tat vollbracht roorben . bte . rote ber - Europatfcke
Wiffenickafts -Dienst " erklärt , „zu ben wirklichen Ereig -
ni ! ! en in der Gefckichte der Technik gezahlt werden bart , Es
Handelt sich hei , biefer für die Naiurforsckung ebenTo . rote für bte
Wirtichaftstecknik Hockbedeutfamen Ernndung um eine roettere .
umwälzende Gebrauchserweiterung unb Vervollkommnung bes
Elektronen -Mikroskops das über da ? Llckt -Mikroikov hinaus vtel -
taufenbta & e Vergrößerung ber Obiekte ermöglicht . Der geniale
Schöpfer biefes ..Eleltronen -Erhitzungs - llbermtkrockovs ist
rokberum ber Erfinder bes Un,ver,al -Elektronen -Mikrofkovs .
Baron Manfreb von Arbenne . . .

Arbenne überwand zunächst die Schwierigkeit , daß Hebende
Objekte wie Bakterien in dem Hochvakuum , tn dem allem das
Elekironen -Mikrolkov angewendet roerden kann , fterbem dadurch

^
daß er dem Apparat eine ObieltablckattE hinzuiuflte Dur *
diese Vorrichtung wird erreicht , daß die Obiekte leimt nur kurze
Zeit so lange es unbedingt notig ist . ber Elektronenstrahlung

ausgesetzt werden . Dann , aber tauchte bur Arbenne das Problem
auf . auch chemische Vorgänge unter bem llberrntkroskov zu photo¬
graphieren . bzw . -zu ttlrnen . Kur bielen Zweck nnißte eine
..Obiektreaktionskarnrner geschaffen werben , in der llck chemische
Vorgänge unter dem Mikroskop vollziehen , können .̂ Auch bas ge¬
lang . Nun aber blieb noch ein Problem : ist es möglich an * bte
Vorgänge bei Brennprozeffen ber unmittelbaren ultra «
mikroskopischen Filmaufnahmen zuzufuhren ?

Selbst bie Fachleute erklärten bie Lösung dieser Aufgabe für
unmöglich . Müllen dock die Hier zu beobachtenden Obiekte auf
Temperaturen von 1000 bis 2000 Grad Warme , gebracht werden .
Die Elektronen sind nur im Hochvakuum zu regieren . 3n diesem
müllen die angeführten ungeheuren Hitzegrade herrschen und . die
Filmkamera muß in das Vakuum hineingebrackt werden , » er Film
der schon bei geringer Hitze schrumpft , trocknet und rissig und
brüchig wird , arbenne ist au * biefer Schwierigkeit Herr ge¬
worden Er hätte dabei fo verfahren können , daß er den Vorgang
erst im ..Endbildleucktickirm " . wo keine anormalen Temperaturen
betrüben , filmte , aber dort hätten sich aus technischen Gründen keine
brauchbaren Bilder erzielen lallen Der Erfmder entlcklwi llck
deshalb , der Elekttonen ..hölle " direkt , u Leibe zu flehen . Es ge -
lang ihm dadurch da » er den Film sozusagen erst langsam an
die phantastische Hitze gewohnte . Er legte ben <rilm zunächst nur
in einen , rnäßi, , luftfreien Raum . Dur * geistreiche Vorrichtungen
wird ber Film hier nur soweit ausgetrocknet daß die in ihm
verbleibende Feuchtigkeit noch ausreicht .- ihn geschmeidig zu
erhalten . Dieser so vorbereitete , gewissermaßen gegen Hitze .Ab¬
gehärtete " Film bleibt nun . infolge eines weiteren sinnreichen
Svstems ber Einschnürung bes ElketronenstrablenflaPes auch im
überhitzten Hochvakuum brauchbar .

Arbenne entließ , keine epochale Exfinbung erst aus . be.r Werk¬
statt . als sie allen Anforderungen genügte und zum Beiloiel sogar
bie Beobachtung des Kilmvorganges und damit bte laufende
Prüfung des Kilmbondes wahrend , der Arbeit gestattete Mit
diesem Eleklronen -Erhitzungs - Wermikrokkov kann nunmehr das
Verhalten ber Materie etwa bei ber Herstellung von Porzellan —
beim Sintern bes Schlämmftotfes von Rolenthaler Formiand . unter
einer Temperatur von 1280 . ® rab Celsius — ober die Umkristalli -
fotion von Golb bei Erhitzung über 1000 Grab Celsius aus¬
genommen werben .

Die neue Erfindung Ardennes treibt nickt nur die Möglich¬
keiten des Eindringens tn die Eefckehnille ber Natur um etn
erhebliches Stück weiter , sie ist auch was hier nicht naher dar -
flelefli werben kann , in ihren Folgen wirtschaftlich von noch
nicht abfckätzbarer Bedeutung . Ein neues Ruhmes¬
blatt ber Technik würbe geschrieben .

aber noch bie Italiener , die bic Engländer gut behandeln !" brach
ein nicht cnbenroollenbct Beifall ans . Zustimmutigsrufe ertönten ,
die nur durch die Glocke des Präsidenten unterbunden werden
konnten .

Es gibt nur eine einzige Front

Der Duce nahm bann zu einer ber letzten Reben Chur¬
chills Stellung , die sich in ihrem Hauptteil gegen Italien und
Mussolini persönlich richtete . Die in ' dieser Rede enthaltenen
Drohungen gegen Italien seien durchaus ernst gemeint ; denn
ziehe man bem Engländer den Smoking aus . so bleibe der alte
Barbar übrig , bem Cäsar vor Jahrtausenden den Fuß in den
Nacken gesetzt habe .

Mussolini stellte weiter fest , es gebe keine einzelnen Fronten ,
es gebe nur eine einzige Front , die genau wie eine
militärische Front Breite und Tiefe habe . Er erinnerte weiter an
bie Worte , die et vor fünf Iahten gesprochen habe unb mit benen ,
er bem italienischen Volk angeraten habe , nicht erst die zwölfte
Stunde abzuwarten , sondern alle Vorsichtsmaßregeln zu treffen ,
um feindlichen Luftangriffen die Schwere zu nehmen . Der Duce
sprach bann über Einzelheiten ber zu treffenben Maßnahmen .

Sodann beschäftigte sich Mussolini mit dem Teil bet Curchill -
Rede , in bem der englische Premierminister ihn . persönlich an -
greift . Churchill gehe von folgender Voraussetzung aus : Wir Eng¬
länder sind ein hartes und zähes Volk , werden aber bie weichen
Italiener die nötige Wiberstanbskrast haben ? Aus diese Frage
antworte ich mit Ja ! Bis zum gegenteiligen Beweis weigere ich
mich , zu glauben , daß die Italiener irgendwie den Engländern
oder den Sowjets unterlegen sind . Wenn dem nicht so wäre , so
müßten wir unsere Hoffnung aufgeben , ein großes Volk zu sein .
Rom war nach der Schlacht von Cannae siegreich . Wir werden
beweisen , daß in unseren AderiG wenn auch nicht -das ganze Blut
der alten Römer , so doch ein großer Teil dieses Blutes
fließt .

Wir werben unerschütterlich ausharren unb biefer Beschluß
wirb uns von unserem Pflichtgefühl , unserer Ehre unb unserer
Würbe vorgeschrieben .

Mussolini verlas barauf einzelne Stellen der Churchill -Rede
und bemerkte dazu , er könne stolz sein , daß er als der persönliche
Gegner des englischen Weltreiches angesehen werbe . Was bie
Behauptung Churchills angehe , Italien hätte neutral bleiben
können , betonte Muffolini , daß , wenn Italien neutral geblieben
wäre , es sich einem furchtbaren Elend ausgesetzt hätte . Nie¬
mand dachte in diesem Augenblick , daß der Krieg in Frankreich
so rasch zu Ende sein würde , am wenigsten Herr Churchill . Der
französische Zusammenbruch kam unerwartet , war
aber vollständig . Als wir in den Krieg eintraten , waren bie
französische Alpenarmee , bie französische Luftwaffe unb vor allem
bte französische Kriegsmarine bie in einem Krieg im Mittelmeer
eine große Rolle hatte spielen können , noch intakt . Wenn man
aber auch annehnien wollte , Italien hätte Frankreich einen Dolch¬
stoß gegeben , so muß man biefen Dolchstoß ben Hunberten von
Dolchstößen entgegenstellen , bie Frankreich seit bcr Zeit ber
Gallier bis zum Abkommen von Mentone Italien versetzte .

Rom , 3 . Dez . (Funkmelbung .) Die große Kammerrebe bes
Duce , in der er nach einer Unterbrechung von 18 Monaten zu
seinem Volke sprach , hat in ganz Italien einen gewaltigen
Eindruck hervorgerufen unb beherrscht das Fühlen und Denken
des italienischen Volkes .

„ Die Duce - Rede brandmarkte vor ber ganzen Welt den briti¬
schen Premierminister , ber sich eingebildet hatte , einen geistigen
Zwiespalt zwischen dem italienischen Volk und der faschistischen Re¬

gierung schaffen zu können und machte diesem trüben Manöver ein
Ende "

, schreibt ber diplomatische Mitarbeiter der A g e n z i a
Stefani . Die Worte des Duce bestätigen erneut , die innige
und überaus enge Verbundenheit Italiens mit feinen Verbün¬
deten , besonders aber mit Deutschland . Der Feind müsse
sich bäritber klar fein , daß er es mit ber Gesamtheit ber Dreier «

paktMächte zu tun habe . Diesmal brach sich die anglo -amerikanische
Niedertracht an einer einzigen großen Stahlmauer , die
von Rom nach Tokio über Berlin und von Tokio nach Berlin über
Rom gehe . - Italien , Deutschland und Japan bildeten gemeinsam
mit ihren Verbündeten eine einzige geschloffene Kampfkraft .

'

„Der Duce hat "
, fo schreibt Eayda im „ © tornale

b ’ 3 t a li a “
, „dem unerschütterlichen Glauben des italienischen

Volkes Ausdruck verliehen . Es geht in diesem Krieg um bte

Frage , ob Italien und bie ' übrigen Völker Europas weiter Ml

Zustanb ber Verarmung leben werben , oder ob die europäischen
Völker sich das Recht auf eigene Schicksalsgestaltung sichern Die

Antwort die heute das italienische Volk auf die Drohungen Chur¬

chills erteilt hat , war einstimmig und entschlossen . Das italieni¬

sche Volk ist mehr denn je henke zum stärksten Widerstand , zum
Kamps bis zum äußersten bereit .“ , . ,

In der „ Tribun a " heißt es : „ E a n z Italien f * art

sich heute um den Duce . Gestützt auf seine Waffen ' bildet

es heute einen granitnen Block . Das italienische Volk weiß , daß
der Sieg gewiß ist und daß dieser Sieg den Triumpf des Rechts
und den Anbruch einer neuen Epoche bedeuten wird . Das arbei¬

tende italienische Volk antwortet auf den Appell seines Führers

Im Deutschen Theater Wiesbaden

f > ,W

Piemont begonnen . Italien fei für die Welt das L

Pinsels , des Meißels unb ber Musik geworden - »3 « mWe

lieber statt Standbilder unb Bilder mehr dem Femd entriffenc

Fahnen sehen
"

, rief der Duce unter großem Beifall der Anwesen ,

den aus .

Bewunderungswürdige Haltung des Volkes

Die Haltung bes italie » ischen Vo l k e s t st b e .

tounberungsroürbtg , fuhr ber Duce fort JL ,
alle Klaffen bcr Bevölkerung . Man könne vom italienischen Volk

nicht mehr verlangen , z. B . keine Dauerbegetsterung von ihm

foSern. Denn Begeisterung sei gewissermaßen ein lyrischer Ms

ment im Leben der Völker wie int Privatleben , so daß man sagen

könne , daß diejenigen , die sich in emem ständigen Rausch der Be¬

geisterung befinden , als geistig nicht gesund erklärt werden

müßten . Weiter stellte der Duce fest , bas italienischVolk ar¬

beitet . es ist diszipliniert , cs ist keine einzige Sabotagehandlung

von Italienern vorgekommen . Es hat sich keine einzige Demonstra¬

tion gegen den Krieg in Italien ereignet
Ein besonderes Lob spendete der Duce den t k a Ire n t s ch - n

Frauen , deren Haltung er als wunderbar bezeichnete Die

italienischen Frauen bildeten bas unerschöpfliche Sammelbecken

bcr Lebenskraft der Nation . Die Difotpltn bes ttohentfäen » olles

könne in keiner Weise von ben ..Bazillenträgern angegriffen
werben , bie es nicht unterlassen könnten mit ihrer Dummheit

hausieren zu gehen . Unter 46 Millionen Menschen gebe es selb h

verständlich verschiebene Temperamente , so müsse cs al | o au *

Menschen geben mit einem verwickelten , roenn nicht gar kranken

Nervensystem . Er selbst habe sich eine Matermlsammlung mensch¬

licher Dummheiten zugelegt , aus ber er einige Beispiele zur Ver¬

lesung bringt . Am Abend vor ber Besetzung Korsikas durch die

italienische Wehrmacht seien bie Fernsprechverbindungen gesperrt
worden . Dies habe einem Gerücht Nahrung gegeben , Mussolini

sei von einem Arbeiter , erstochen roorben .

„Das italienische Volk ist sich voll der Notwenbtgkeit dieses

Krieges bewußt , der geradezu als heilig - r K r j eg bezeichnet
werden muß " , rief der Duce sodann au « . " Italien hat die Ent¬

scheidung treffe » müssen , ob es se «» e Politik mehr nach fernen
Land - oder mehr nach feinen Seegrenzen einrlchte » wolle , da es

nicht ständig im Schwebezustand bleiben konnte . .
So konnte es dem Riefenkampf , ber im Augenblick tn ber

Welt tobt , nicht fern bleiben .
"

Entschlossener Kampfwille bis zum Endsieg
De/Duce erklärte , er verzichte barauf , rwnFriedens -

ziele » zu sprechen unb überlasse es gern dem yetnbe , solches zu
tun , bcr ja inzwischen seine 14 Punkte auf nur vier reduziert habe

.
Territoriale unb politische Ziele haben in diesem räumlich er .

» eiterten unb zeitlich verlängerten Krieg ihre .besondere,Be -

beutung verloren , führte bcr Duce weiter aus Dieser furchtbare

Kamps sei nunmehr wirklich zu einem Krieg zweier
Welten geworben . __ , , . „ . . .

Für das italienische Volk gebt es nur eine einzige Aufgabe ,
die heiße : Kämpfen , und zwar kämpfen Schulter - n Tmulter mit

den Verbündeten , kämpfe » zusammen mit Deutschland ( Lang -

anhaltender Beifall . ) Die Kameradschaft , wischen Italien und

Deutschland werd « jede » Tag tiefer . Sie werde geradezu zu einem

gemeinsamen Leben in dem Maße , wie das gegenseitige Ber -

ständnis zunehme . Der Feind wolle , wenn er vom Kampf gegen
den Faschismus spreche , alle die Bewegungen der jungen Völker

‘ “ ^ ■Kiemanb dürfe sich Illusionen darüber machen , daß ein Steg

unserer Feinde eine P a x V r i t a n n i a , ein tausendfaches
Versailles bedeuten würde . England wolle aus der ganzen
Welt ein Indien machen . England wolle etn Jahrhundert des

Friedens für England , es wolle , daß bie ganze Welt für Eng -

Fanb arbeite unb wolle eine Welt bet Versklavung , bte taglt *

seine fünf Mahlzeiten sicherstelle .
„Wir aber müssen kämpfen "

, rief Mussolini zum Schluß , »für
die Lebende » , weil wir für die Zukunft kämpfe » , und für die

Toten , damit die Opfer unserer Toten nicht umsonst waren . Die

Toten befehle » uns , bis jum Endsieg zu kämpfen . Wtr gehorchen !

Die Rebe bes Duce würbe immer roieber burch gewaltige
Beifallsstürme unterbrochen unb mit einem nicht enden -

wollenben Jubel unb Ovationen aufgenommen . Sämtliche Ratio -

nalräte erhoben sich zum Gesang bes Eiovinezza -Liebes .
Danach würbe folgenbe Entschließung verlesen , bte

von der faschistischen Kammer stehend burch Akklamation ein -

stimmig angenommen würbe : „ _ _
„ Rach Anhörung der stolze » und festen Worte des Duce ant¬

wortet die faschistische Kammer auf die Lügen und Beleidigungen
des Feindes , indem sie der heldenhaft Gefallenen an allen

Kampffronten gedenkt und de » tapfere » italienischen Soldaten

sowie der von den feindliche » Angriffen betroffene » Bevölkerung
ihren Gruß entbietet . Die Kammer bekräftigt den entschlossenen
Widerstands - und Kampfwille » des italienischen Bolles , das in

unerschütterlicher , Gewißheit für de » Endsieg zu kämpfen ent .

schlossen ist ."

„ Mslirsrns "

Sckauipiel in sechs Akten von Richard Billinser

Die Wassergeister , darunter Melusine . lirtb Eeickövie ienet
allen Jndvgermanen angeborenen Lust am Waner , an dessen
Eigensckait zu rieseln . Ml rauschen . Mi ulati * ern . aber au * ins
Verderben su Wen Das Wasser ist lieblich und ^ recklick w -
gleick . Und die Melusine tm bewndern war ein Weib , das einen
vrovenvaliscken Grasen heiratete , das Sckl .oii tuhnnac haute
aber wieder versckwand . als ne ihr Gemahl einmal tn bet : (Senalt
einer Nire überraicktc . Seitdem zeigte sie stck bockitens als
Unglücksbotin .

Wer von der .Melulieie " Billingcrs etwa eine aus den
Kräften des Urefcm

’
cntes Wasser stammende Mmowhare exwarfet

batte , wie Re seinem in Wiesbaden ausflesuhrten - » ausv ^
..Gigant " mit ber Kronstadt , aber auch mit dem ME am
Bauernhöfe entströmte , der wurde durch den Titel zu Mt hoä -
gesvannten Erwartungen verleitet . Es ist weder das kalte Marckem
weih - Melusine , das leinen Atem dem Stucke aefleben hat go »
lind es etwa die Stimmen und Lockungen des Wassers die ihm
seit ie innneroobnen und die Lorelev !* ufen . ^ raschelt tein
geheimnisvolles Sckili und brodelt aus keinen dunklen Ticwn
Sckicklalhaites an die Oberlläcke . Es gibt keine Naturwmbolik
es gibt nickts Hintergründiges es bleibt Raturheseelun « aus .

. Die Beziehung zur Melusine ilt nur Amvielun « die ni * t sut
Seele ionbetn nut sut ^lusftuttunn bes Stücfes . flenoii . 5) tunt tit
die Handlung am Atteriee ang ^ Redelt ' " - M ^ . Ä ^ DÖme
Fisckerhaus . bas jetzt einer nack Amerika verheirateten , Dame
gehört , von ihr auf «rcrienteife bewohnt unb sonst oon ben . mtoers -

eheleuteu Zelck für Re betreut , unb als ^ -V ^ aer FamllienHesitz
vergeblich zurückbegebrt wirb . In . dieser «rilckerwelt nun treichn
noch ihr Wesen , bür Dillenbesitzerin Lackier atm erster Ehe ein
Sckwager . ein lunger Herzensbrecher , der bem Segelwort ergeben
ist unb eine Schriftstellerin , bte tn der Liebe Mi kurz gekommen
ist und aus Klatlck und TaktloRgkeit zu besteh « ! Icheint . Man
muß hier nun selbst die Beziehung zu MelusineIckarfen . etwa so .
Böse Gewalten am See ntgeF es . daß Die aelangweil . e Mutier
der erwachsenen Tochter den meunb roeanimmt und ihn umgarnt ,
daß bann die !o betrogene Tockter die Mutter oerlaBt unb bas

der junge Liebhaber in den irluten des Wassers den Tod nndet

( ober sucht ? es ist im Stücke nickt klari nackbem ex erkennen
mußte baß bie Krau mit bem nickt mehr ganz nmgen Sciaen n ’tbt

die rraglole Unbedingtheit ber Liebe gewahren kann . bieeriu * t .
Die Krau kehrt um zwei Menlcken armer unb eine bittere Er¬
fahrung reicher geworden , na * Amerika zuruck , nicht aber ohne

vorher
^

dem Kilcker Zel * die Villa das ehemalige Saus ieiner

fischcrlicken Vorlabrcn . verkaiift zu haben .
Sieht man von bcr Umbtämung durch . bas nickt von innen

kommende Melulincnmot .iv ab . fo bleibt übrigens nock ein Thema
übrig Närnlick ein Svte 1 um bte Siehe , bte nickt Mt entern
Kcrienabenteuer mit sich inanen läßt . Die etnen treibt Re tn woll -

lüstig - lckwacke Serühle . aut die es . nur Entiauichung . bitteres Er .

wacken und Entzauberung gibt , die anderen treibt >t§ da ne ne

ernster nehmen , in den Zwiewalt . die Rot und die .^ fillckeidung .
den ^ ob Rur wo sie nickt als Klamme oder 3rtli * t . Ipttöern
selbstverständli * an . die Pftickt und , das Seim gebundeni ut m

in ber Filckeriamilic . wird sie zur Ruhe und zum Frieden . Nickt

bistriminierten . . _ , .
Wenn heute , so erklärte Mussolini , Christoph Columbus ben

Fuß auf ben amerikanischen Boben setzen würde , so wurde man

ihn als Sohn Liguriens jedenfalls in Quarantäne setzen .
Wenn aber Churchill fragt , wie lange das alles bauern wird ,

so kann man ihm barauf antworten : „ Es wirb bis zum Steg unb

darüber hinaus dauern " .

Die Italienfeindlichkeit Englands
Mussolini führte dann bie Ansichten bekannter engMcher

Schriftsteller wie Carlyle und Byron an , bie tn klarster Weise
bie Lügenhaftigkeit und S ch e i n h e rl l g k eit der

englischen Politik ausgezeigt haben und beschäftigte sich bann

weiter mit Beispielen aus der E e s ch t ch t ? bes , letzten

Jahrhunderts , aus denen die absolut e I taltenfe » n d -

lichkeitEnalands hervorgeht . „Wir müssen uns von falscher

Gefühlsduselei freimachen
"

, rief der Duce aus . Ohne Haß kann

kein Krieg geführt werden . Der Haß gegen den Femd muß Tag
und Nacht gehegt werden . Mit größter Energie sind all « Tenden¬

zen zu bekämpfen , die darauf hinzielen . die Geister schwach zu
machen . Die Welt habe von Italien zuweilen noch ein ganz
falsches Bild und traut dem italienischen Volk nur wenig zu .

Mussolini erinnerte , daß das italienische Volk im Mittelalter
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Kabinettsumbildung spläne Churchills

100 % mehr

„ Seit fünf Jahren "
, sagte er . zu mir gewendet , da wir im

Parke weiterritten , „ Hai sich kein Wolf fo nahe zu uns gewagt , und
es war sonst ganz sicher hier . Er muh einen harten Winter geben ,
und er muh in den nördlichen Ländern schon begonnen haben , dah
sie sich bereits so weit berabdrücken, " (Fortsetzung folgt .)

Eens , 3 . Dez . Der po
Standard " schreibt , Churchill

„ Sitzt alle auf, " rief der Major den entgegeneilenden
Knechten zu , „ laßt alle Wolfshunde los , dah meine armen Doggen

Das Testament Richelieus
Zum SOOjährisen Todestage des französischen Staatsmannes

am 4. Dezember

JPS . Am 4. Dezember 1642 , vor 300 Jahren , starb Armand

Jean du Plesiis , Herzog von Richelieu . Mit ihm fchlos
ein Mann die Augen , der nicht nur für das Frankreich seiner Zeit

die allergrößte Bedeutung erlangt hatte , sondern auch der .Politik

Frankreichs für die späteren Jahrhunderte bis »ut Gegenwart ote

Richtung mies . 1622 Kardinal geworden , gewann er »wet Jahre

später die Leitung des französischen Staates , in dem er der all¬

mächtige Leiter der politischen .Geschicke wurde . Als Minister

Ludwigs xm brach er die Macht des Adels und besiegte ote

Hugenotten , so das er damit für di - innere Politik fernes Landes

eine neue Grundlage schuf . Nach außen hm verschaffte er Frank¬

reich dadurch die europäische Vormachtstellung , dah et gegen da ,

Haus Habsburg in den Dreißigjährigen Krieg eingriff .

Gerade in unseren Tagen gewinnt die Erinnerung an ihn in¬

sofern besonders Interesse , als er die Bedeutung überseeischen
Kolonialbesitzes für Frankreich erkannte . Hierbei stich er natürlich

auf die Gegnerschaft Englands . Richelieu begünstigt « dre sranzo -

fischen Niederlassungen in Kanada , am Senegal , in

auf Guadeloupe und Martiniaue . Er gründete eine Gesellschaft
zur Erschließung der Inte ! Madagaskar . Auch die Insel RSunton
kann jetzt auf eine 300jährige Zugehörigkeit zu -rrankretch zu -

rückblicken .
Neben dieser Förderung der kolonialen Jnteresien Frankreichs

war -ihm die französische Machtvolitik auf dem Kontinent ans

Herz gewachsen , und das in dieser Machtpolitik liegende voll -

tisch - Testament R i ch e l i e u s hat bis zum heutigen Tage

seine Wirkungen auf Europa ausgeübt . 2m Jahre 1629 stellte

Richelieu den Grundsatz auf , dah Frankreichs Stärke m einer

Schwäche und Zersplitterung Deutschlands liege . Er erklärte , da «

Frankreich Strahburg brauche , um den freien Zugang zu Deutsch¬
land zu haben . Damit öffnete er den Weg nicht nur für die Raub -

volitik Ludwigs XIV . , sondern schuf auch die Grundlage für ben

300jährigen Drang Frankreichs zum Rhein , der nicht als Schutz -

wall für Frankreich , sondern als Aufallp,orte gegen Deutschland
gelten sollte . Richelieu legte damit aber auch den Grund zu dem

Revanchegedanken späterer Jahrhunderte , ia sogar zu dem Eintritt

Frankreichs in den Krieg im Jahre 1939 . So hat das politische

Testament Richelieus seine Schalten bis in die gegenwärtigen
Tage hinein geworfen . Es bleibt aber zu wünschen , dah bte Neu -

ordnung Europas , an der sich zu beteiligen für Frankreich eine
Lebensnotwendigkeit bedeutet , den Schatten Richelieus endgültig

verschwinden labt .

Lord Wootton bedauert

Keine Sonderzuteilungen zu Weihnachten in England .

Genf , 2 . Dez . Auf eine Anfrage über , die Möglichkeiten
einer Weihnachtsfonderzuteilüng an Lebens¬
mitteln erklärt « Lord Woolton u . a .. dah er die Verantwor¬
tung für eine regelmäßige Lebensmittelversorgung Englands
über einen längeren und schwierigeren Zeitraum habe und
deshalb nicht in der Lage fei , Sonderzuteilungen zu
machen . Er würde zu Weihnachten den Kindern sehr gern
Sonderzuteilungen an Zuckerwaren geben , leider fei er auch
dazu nicht in der Lage .

Man kann sich lebhaft vorstellen , wie peinlich die An¬
frage dem auf feine Verantwortung so bedachten Lord ge¬
wesen ist . Besonderes Pech hatte zudem der biedere Lord ,
dah die Anfrage gerade in einem Zeitpunkt gestellt wurde ,
in dem das deutsche OKW . der Welt das Rekordergebnis an
Schiffsversenkungen im November mit über eine Million
BRT . bekanntgeben konnte .

Der OKW . - Bericht von heute
Aus dem Führerhanviauartier , 3 . Dez . ( Funkmeldung .) Das

Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :
Im Kaukasus wurden di « Kampfhandlungen durch Hoch -

masscr und ungangbare Wegevcrhältnisse stark beeinträchtigt .
Trotzdem wurden an einigen Stellen örtliche Gefechte mit dem
hartnäckig angreifenden Gegner geführt , in denen die Sowjets
hohe Berluste erlitten . Starke feindliche Kräfte wurden nörd¬
lich des Terek im Gegenangriff geworfen , ein Kavalle¬
rieregiment » erschlagen , zahlreiche Gefangene und
Bent « eingebracht . Kampfflieger verfolgten den fliehenden Gegner
und zerstörten zahlreiche schwere Waffen und Fahrzeug «.

In der Kalmück « n - St « » ve sperrten deutsche motorisiert «
Truppen nach überraschender « eitausholender Umfassung die
rückwärtigen Berbindungen der Sowjets und vernichteten meh¬
rere Kolonnen .

Auch gestern scheiterten erneute Angriffe starker 3nfenterte «
und Panzerverbände des Feindes im Wolga - Don - Gebiet
an dem zähen Widerstand der deutschen und rumänischen Truppen .
3m Zusammenwirken mit starken deutschen und rumänischen Luft -
streitkrästen wurden dem Feinde hohe blutige Berluste zugefügt
und allein zwischen Wolga und Don 60 Panzerkampf¬
wagen abgeschossen .

3m Abschnitt Kalini n — 3 lmensee wiesen Verbände des
Stetes und der Luftwaffe in andauernden schweren Abwehr -
kämvfen sämtliche feindlichen Angriffe , zum Teil im Gegenangriff ,
blutig ab und vernichteten 106 Panzerkampfwag - n .

An der Eismeerfront nirben sowjetische Truvvenan -

Britisch » Bomber führten in der Nacht zum 3 . Dezember An¬

griffe gegen Westdeutschland . Sn einigen Orten im R h e i n -

Main - Gebiet entstanden geringe Eebändeschäden . a ü n f
feindliche Flugzeuge wurden abgeschojsen .

An der Südostküste Englands bekämpften deutsche Säger
Tag « Eisenbahnziele und Truppenunterkünste .

Der Imperialismus hinter der demokratischen Fassade
Eine Schweizer Stimme zum häuslichen Streit unter den Plutokraten

Der Führer empfing den neuen spanischen
Botschafter

Aus dem Führerhauptquartier , 2 . Dez . Der Führer
empfing am Dienstag in Anwesenheit des Reichsministers
des Auswärtigen , von Ribbentrop , den neuernannten
spanischen Botschafter Eines Vidal y Saura zur Über¬
reichung seines Beglaubigungsschreibens .

Anschließend empfing der Führer den bisherigen spani¬
schen Botschafter Graf von Mayaldo zum Abschiedsbesuch .

nichts leiben . Bietet di - Nachbarn « uf und jagt , so viel Tage ihr
wollt . Ich gebe für jeden toten Wolf das doppelte Schuhgelb ,
die ausgenommen , bie an der Galgeneiche liegen : benn bie haben
wir selber getötet . An der Eiche liegt vielleicht auch eine bet
Pistolen , bie ich voriges Jahr an Gustav geschenkt habe , denn ich
sehe nur eine in seiner Hand , und bas Sattelfach ber andern ist

. leer ; seht zu , ob es so ist ."

Für die Sowjetlieferungen feine Schifte

Ehe ich etwas begreifen unb fragen konnte , sprengte er schon
bie Allee entlang , so furchtbar , wie ich nie ein Pferd habe laufen
gesehen , ich folgte ihm nach , weil ich ein Unglück ahnte , unb als
ich wieder zu ihm kam , traf ich auf ein Schauspiel , so gräßlich unb
so herrlich , bah noch jetzt meine Seele schaudert unb jauchzt : an
bet Stelle , wo bet Galgen steht unb bet Binsenbach schillert , hatte
bet Major ben Knaben Gustav gefunben , der sich nur noch matt

gegen ein Rubel Wolfe wehrte . Zwei hatte er erschossen , einen ,
bet vorne an sein Pferd gesprungen war , wehrte et mit feinem
Eisen , die anderen bannte er für ben Augenblick mit der Wut

Bem , 2. Dez . Die „ Berner Tagwacht "
beschäftigt sich mit

dem durch den jetzigen Krieg entstandenen „ imperialistischen Kon¬
kurrenzkampf zwischen England und ben Vereinigten Staaten “ .
Das Blatt betrachtet die einzelnen Kriegsereignisse von Dün¬
kirchen bis Pearl Harbour unb Singapur unter bem Gesichtspunkt
der machtpolitischen und kommerziellen Rivalität der beiben
angelsächsischen Lander unb schreibt u . a . :

Nach außen hin habe sich bie Spannung entladen in bet be¬
kannten amerikanischen Kampagne gegen bie britische Empire¬
politik , bie zunächst von der Zeitschrift .Fortune

“
, einem aus¬

gesprochenen Organ Wallstreets unb der Trusts , begonnen worden
fei unb in bie bewegliche Klage gemünbet hab «, baß die Eng¬
länder in erster Linie ihr Empire behalten unb verteidigen
wollten . Nach einem von der britischen Diplomatie erzwungenen
Rückzieher hatte Willkie diese Klagen kürzlich in einer heftigen
Rede gegen Churchill wieder ausgenommen unb ben Engländern
vorgeworfen , daß sie es mit bet „ Atlantik - Charta

" nicht ernst
nähmen unb nach dem Kriege zu ihrer alten imperialistischen
Politik zurückkehren wollten .

In London wisse man , so meldet das Blatt weiter , sehr genau ,
was hinter diesen Anklagen stehe : die Partei der ' Trusts

Der politische Korrespondent des „Evening
_____, Churchill werde wahrscheinlich noch weitere

Änderungen in seiner Regierung vornehmen , und zwar im

Zusammenhang mit der Schaffung eines neuen Planungsmtntste -

riums . Weiter rechnet man in London damit , daß bie Ernen¬

nung eines Vizekönigs für Indien Veränderungen in bet Regie¬

rung mit sich bringen werbe . „ Star “ glaubt , Churchill werbe

gern Lord Cranborne zum Vizekönig ernennen .

ÄmWolga - Don - GebietFeindangriffegescheitert
60 Pauzerkampswagen abgeschossen — Sei andauernden schweren Abwehrkämpfen im Abschnitt Kalinin — Ilmensee 106 Panzerkampf ,

wagen vernichtet — Britischer Kreuzer von U -Boot versenkt

Eens , 2 . Dez . Die Versenkungen an feindlichen Handelsschiffs -

taum unb bet infolge ber US .-amerikanisch -englischen Invasion in

Ftamösisch -Notbasrika erhöhte Schiffsraumbedarf hat das Kopf¬
zerbrechen im Lager unserer Segnet vervielfacht . Sehr aufschluß¬
reich find in diesem Zusammenhang Berichte der „Baltimore
Newsvost " und der Zeitschrift „ Fortune "

, die der USA .-Schwer -

inbuftrie nahesteht .
Wie die „Baltimore Newsvost

" berichtet , fand kürzlich im USA -

Kongreß eine interessante Aussprache über JDie Versorgung
der in Nordafrika gelandeten USA . - Truppen

statt , bei der sich alle Redner gegen die Gewährung ber Hilfe an
bie Serbünbeten aussvrachen , so lange bie USA -Truppen in

Nordafrika versorgt werden müßten . Senator Conally , ber Vor¬
sitzende des Auswärtigen Senatsausschusses , erklärte : „Wir haben
eine große Armee nach Afrika gebracht , wir müßten sie mit allem

ausstatten was sie zum Siege nötig hat . Wir können Sowjetruß -

land nicht weiter versorgen , wenn dadurch Knappheiten bei

unseren eigenen Leuten entstehen .
" Der Abgeordnete White

meinte , es würde das größte Kapitalverbrechen der Geschichte
sein , eine Streitmacht nach Afrika zu schicken unb sie bann ohne
ben notmenbigen Nachschub zu lasten . Es ist heute nicht mehr die

Zeit , Material anderswohin zu senden , wenn unsere eigenen Sol¬
daten es benötigen . Die anderen Redner sprachen sich im glei -

chen Sinne aus und es wurde beschlossen , eine beft Sowjets ver¬

sprochene Autoreifenfabrik vorläufig nicht zu verschiffen . Ein
Vertreter des Leih - und Pachtsystems , bei an den Verhandlungen
teilnahm , erklärte dazu , bie Fabrik werbe gegenwärtig abge¬
rissen , aber bis auf weiteres sei fein Frachtraum vorhanben , um

sie nach bet Sowjetunion zu transportieren .
Die Zeitschrift bet USA .-Schwetinbustrie „ Fortune " stellt

fest , daß bie Schiffahrt an einem Punkt angefom -
men sei , wo s i e ihre bringenbften Bedürfnisse
nicht mehr befriedigen könne . Die Zeitschrift teilt
weiter mit , daß die Kriegsschiffahrtsbehörde bei den verschiedenen
Washingtoner Regierungsagenturen sowie bei der Armee und
Marine eine Rundfrage nach ben Schisfsraumanforderungen für
bie nächsten zwölf Monate durchgeführt habe , um einen Überblick
über bte lonnagebebürfniffe zu erhalten . „ Als bie ersten Ziffern
zusammengestellt worden waren "

, erklärt „ Fortune "
, „ verschlugen

sie de » Männern bei der USA .-Kriegsschisfahrtsbehörde ben Atem .
Sic überstiegen ben noch vorhandenen Sandelsschiffsraum um
beinahe 100 % . Tagelang arbeitete der Stab von Wirtschaftlern
und Statistikern an diesen Ziffern , überprüfte unb verglich sie mit
ben bestehenben und noch zu erwartenden Tonnagezahlen . Den¬
noch, selbst als die Ziffern auf die Ebene des „nicht weiter her¬
unterzuschraubenden Minimums " heruntergebrückt worden waren ,
verblieb ein Defizit von über 20 % .“ Da diese Schätzungen ober
auf ben „normalen Verlusten " beruhten und nicht auf den

„ anormalen " ber letzten Monate , sei bas wirkliche Defizit aber
noch viel hoher anzusetzen ."

Die Zeitschrift brückt klar aus , was auch die Agitation Roose¬
velts nicht mehr verbergen kann , baß nämlich bie Aktion in Nord -

afrila unb bie bataus sich ergebenden Nachschubvervflichtungen
wegen bet steigenden Tonnagenot zu einet weiteren Senkung des
allgemeinen Lebensstandards in USA führen muß . Das USA -
Volt müßte sich mit dem Gedanken der Engerschnaklung des
Riemens vertraut machen , da , so sagt „Fortune "

, „ ohne Schisse ,
die die Güter an die Kampffronten befördern , die USA .-Pröduk -
tion zu einer Kräfteanstrengung im luftleeren Raum werde "

.

seiner vor Angst unb Wildheit leuchtenden Augen , die er auf sie
bohrte ; aber harrend und lechzend umstanden sie ihn , daß eine
Wendung , ein Augenzucken , ein Nichts Grund worden könne , mit
eins aus ihn zu fallen — da , im Augenblicke der höchsten Not , er -

schien der Major . Als ich ankam , war er schon wie ein verderblich
Wunder , wie ein Meteor , mitten unter ihnen — der Mann war
fast entsetzlich anzuschauen , ohne Rücksicht auf sich, fast selber wie
ein Raubtier warf er sich ihnen entgegen . Wie er von dem Pferde
gekommen war , hatte ich nicht gesehen , da ich später ankam ; den
Knall feiner Doppelpistole hatte ich gehört , und wie ich auf dem
Schauplatze erschien , glänzte sein Hirschfänger gegen die Wölfe ,
und er war zu Fuß . Drei — vier Sekunden mochte es gedauert
haben , ich hatte bloß Zeit , mein Jagdgewehr unter sie abzudrücken ,
und bie unheimlichen Tiere waren in ben Rebel zerstoben , als
wären sie von ihm eingetrunken worben .

„ Labet, " schrie der Major , „sie werden gleich wieder hier fein .
“

Et hatte die weggeschleuderten Pistolen aufgerafft unb stieß
bie Patronen hinein . Wir luden auch , und in dem Augenblicke ,
da wir ein wenig still waten , vernahmen wir den unheimlichen
Trab um die Ealgeneiche herum . Es war klar , die hungrigen ,
geängsteten Tiere umkreisten uns , bis ihnen wieder etwa der Mut
zum Angriffe gewachsen fein würde . Eigentlich find diese Tiere ,
wenn fie nicht von dem Hunger gespornt werden , feig . Sßir waren
zu einer Wolfsjagd nicht gerüstet , der unselige Nebel lag dicht
vor unseren Augen , daher schlugen mit den Weg zu dem Schlosse
ein . Die Pferde schossen in Todesangst dahin , und da wir so
ritten , sah ich es mehr als einmal wie einen jagenden Schatten
neben mir , grau im grauen Nebel . In unsäglicher Geduld eilte
die Herde neben uns . Wir mußten in steter Bereitschaft sein .
Von bem Major fiel einmal links ein Schuh , aber wir erkannten
nichts , zum Reden war leine Zeit , unb so längten wir an bem
Parkgitter an , und wie wir yiaeindrangen , brachen die edlen ,
schönen dahinter harrenden Seggen neben uns heraus , und in
demselben Augenblicke scholl auch schon aus dem Nebel ihr wüten¬
des Heulen , hinter den Wölfen beidewärts schweifend .

sammlunge » durch Luftangriff zersprengt , Stadt und Hasen von
Murmansk und Kola schwer getroffen .
• 3n der Zeit vom 11 . bis 30 . November würben 3 09 So »

wictflugicuB « vernichtet . 220 wurden in Luftkämvfeu ,
71 durch Flakartillerie der Luftwaffe und 15 durch Truppen des
Heeres abgefchosien , die übrigen am Boden zerstört . 3n der gleichen
Zeit gingen an der Ostfront 83 eigene Flugzeuge verloren .

3n der westlichen Cyrenaika führte die Luftwaffe dem

Feinde wiederum starke Verluste an Panzerspähwagen und

Kolonnenfahrzeugen zu . Die Hasenanlagen in Tobruk waren tn
der vergangenen Nacht das Ziel schwerer Bombenangriff «.

Sei örtlichen Gefechten in Tunesien wurden zweihundert
Gefangene eingebracht , 34 Panzerkampfwagen unb sechs Panzer¬

spähwagen vernichtet . Die feinblichen Nachschubhäsen tn Fran -

zöstsch -Norbafrika würben laufend aus der Luft angegriffen und

größere Zerstörungen erzielt . . . . . ,
Ein deutsches Unterseeboot versenkte tm westlichen

Mittelmeer durch zwei Torvedotrefser einen britischen Kreu¬

zer der London - Klass «. ,
Sor der Käste von Algerien wurde em britischer

Zerstörer durch Bomben getroffen und von der Besatzung ver¬

lassen . Ein Bewacher wurde » ersenkt .

und eines robusten amerikanischen Imperialismus . Daß
bem so ist , zeigten die Vorgänge in Nordafrika , wo bie Ameri¬
kaner in ber Person Darlans ihren „Regenten

" installiert hätten .
Es fei in Europa vielfach nicht recht verstanden worden warum
die Amerikaner diesem gestatteten , dort eine so große Rolle zu
spielen . Die MA hätten dort eine Persönlichkeit einsetzen wollen ,
die ganz von ihnen abhängig , daß heißt in diesem Falle mit ben
Englänbern verfeindet sei , benn : zwischen London und Washington
seien Kontroversen im Gange darüber , ob Franzöfisch - Nordafrika
währungsmäßig dem Dollar - oder bem Sterling -Block anzuschließen
sei . Wer dort seine Währung durchsetze , habe ben Vorsprung bei
der wirtschaftlichen Ausbeutung . Darum gehe es . Deshalb dürfe
Darlan auf einmal eine große Rolle spielen .

Die amerikanisch -englischen Gegensätze zeigten der Welt wieder
einmal , so erklärt bie „Berner Tagwacht

" schließlich , den imperia¬
listischen Charakter dieses Krieges der Angelsachsen deutlich . Viele
Arbeiter neigten dazu , ihre Sache mit derjenigen der Engländer
und Nordamerikaner als den Vertretern der Demokratie zu identi¬

fizieren . Aber hinter der demokratischen Fassade stehe bei Im¬
perialismus , jene höchst entwickelte Stufe bes Kapitalismus ,
unb kämpfe um ganz anbeie Kriegsziele .

Leidenschaft , von einem fieberhaften Begehren oder gar von
Magnetismus , wie ich gehört hatte , war keine Spur . Dagegen
war das Verhältnis zwischen dem Major und Prigitta von ganz
merkwürdiger Art , daß ich nie ein ähnliches erlebt habe . Es war
ohne Widerrede das , was wir zwischen Personen verschiedenen
Geschlechtes Liebe nennen würden , aber es erschien nicht als
solches. Mit einer Zartheit , mit einer Verehrung , die wie an bie
Hinneigung zu einem höheren Wesen erinnerte , behandelte bei
Majoi bas altembc Weib ; sie mar mit sichtlicher innerlicher
Freude batübet erfüllt , unb diese Freude , wie eine späte Blume ,
blühte auf ihrem Antlitze und legte einen Hauch von Schönheit
darüber , wie man es kaum glauben sollte , aber auch die feste Rose
der Heiterkeit und Gesundheit . Sie gab dem Freunde dieselbe
Achtung und Verehrung zurück , nur daß ■sich zuweilen ein Zug
von Besorgnis um seine Gesundheit , um seine kleinen Lebens¬
bedürfnisse und dergleichen einmischte , der doch wieder bem Weibe
und ber Liebe angehörte . Über biefes hinaus ging bas Benehmen
beiber nicht um ein Haar — unb so lebten sie nebeneinander fort .

Der Major sagte einmal ju mir , daß sie in einer Stunde ,
wo fie , wie es selten zwischen Menschen geschieht , miteinander
inniger über sich selber sprachen , festgesetzt haben , daß Freund¬
schaft der schönsten Art , daß Aufrichtigkeit , daß gleiches Streben
und Mitteilung zwischen ihnen herrschen sollte , aber weiter nichts ;
an diesem sittlich festen Altäre wollen sie stehenbleiben , vielleicht
glücklich bis zum Lebensende — fie wollen keine Frage weiter
an bas Schicksal tun , baß es keinen Stachel habe unb nicht wieder
tückisch sein möge . Dies sei nun schon mehrere Jahre so unb werbe
so bleiben .

Das hatte ber Major zu mir gesagt — allein in einiger Zeit
darauf tat das ungefragte Schicksal von selber eine Antwort , bie
alles schnell und auf unerwartete Art löste .

Es wat schon sehr spät im Herbste , man könnte sagen , zu An¬
fang bes Winters , ein dichter Rebel lag eines Tags auf bet be¬
reits fest gefrorenen Heide , und ich ritt eben mit bem Major auf
jenem neugebautert Wege mit ber jungen Pappelallee , wir hatten
vor , vielleicht ein wenig zu jagen , als mir plötzlich burch den Nebel
herüber zwei dumpfe Schüsse fallen hörten .

„Das find meine Pistolen und keine anderen, " rief der
Major .

« BrigiHa • ERZÄHLUNG VON ADALBERT STIFTER

10 . Fortsetzung

Die Gespräche der zwei Menschen waren den ganzen Tag
übet ruhig und heiter gewesen , aber mir schien es , als zitterte
eine heimliche Innigkeit durch , der sich beide schämten Raum zu
geben , wahrscheinlich , weil sie sich für zu alt hielten . Aus dem
Rückwege aber sagte der Major zu mir , als ich mich einiger
wahrhafter , aufrichtiger Lobesworte auf diese Frau nicht ent¬

halten konnte : „Freund ! ich bin oft in meinem Leben heiß be¬

gehrt worden , ob auch so geliebt , weiß ich nicht ; aber die Gesell¬
schaft und die Achtung dieser Frau ist mir ein größeres Glück
auf dieser Welt geworden , als jedes andere in meinem Leben ,
das ich für eines gehalten habe .

Er hatte diese Worte ohne -alle Leidenschaft gesagt , aber mit
einer solchen Ruhe der Gewißheit , daß ich in meinem Herzen von
der Wahrheit derselben vollständig überzeugt war . Mir geschah es
in diesem Augenblicke beinahe , was sonst nicht meine Art ist ,
daß ich den Major um

"
diese Freundschaft und um sein häusliches

Wirken beneidete ; denn ich hatte damals recht auf der ganzen
Welt nichts Festes , um mich daran zu halten , als etwa meinen
Wanderstab , den ich wohl in Bewegung fetzte , dieses oder jenes
Land zu sehen , der aber doch nicht recht nachhalten wollte .

Als wir nach Haufe tarnen , trug mir der Major an , daß ich
noch den Sommer und Winter bei ihm zubringen möchte . Er hatte
begonnen , mich mit größerer Vertraulichkeit zu behandeln und

mich tiefer in fein Leben und fein Herz blicken zu lasten , daß ich
eine große Liebe und Neigung zu dem Manne faßte . Ich sagte
also zu . Und da ich dieses nun einmal getan hätte , sagte er , so
wolle er mit auch sogleich einen Geschäftszweig seines Hauses auf »

tragen , den ich ständig besorgen sollte — es würde mich nicht
reuen , sagte er , und wurde mir gewiß in der Zukunst von Nutzen
fein . Ich willigt « ebenfalls ein , und in der Tat , es wat mit von

Nutzen . Daß ich nun einen Hausstand habe , daß ich eine liebe
Gattin habe , für die ich wirke , daß ich nun Gut um Gut , Tai um
Tat in unfern Kreis hereinziehe , verdanke ich dem Major , Als

ich einmal ein Teil jenes einträchtigen Wirkens war , das et

entfaltete , wollte ich doch die Sache so gut machen , als ich konnte ,
und da ich mich übte , machte ich fie immer bester , ich war nütze
und achtete mich — und da ich die Süßigkeit des Schaffens kennen -

lernte , erkannte ich auch , um wieviel mehr wert fei , was ein

gegenwärtig Gutes setzt , als das bisherige Hinschlendern , das ich
Eirahrungen sammeln nannte , und ich gewöhnte mich an Tätigkeit .

So ging die Zeit nach und nach hin , und ich war unendlich

gerne in Uwar und seiner Umgebung .
Ich kam in diesen Verhältnissen öfter nach Maroshely . Man

achtete mich und ich war fast wie ein Glied der Familien und
. ( ernte die Sachlage immer besser kennen . Von einer unheimlichen
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Griff in Schrank und Kommode
Geschenke aus eigenen „Beständen "

Die Behauptung , daß Schenken eine Kunst sei , ist alt . Die
Wahrheit dieser Worte aber begreifen wir so recht erst dann ,
wenn das Schenken nicht darin besteht , in einen Laden zu gehen
und etwas zu kaufen . Wir werden in diesem Jahre mehr noch
als im vergangenen bemüht sein , Geschenke sozusagen „ aus dem
Nichts " zu zaubern , vor allem aber dabei in Schränken , Kasten
und Schüben Umschau zu halten . Dabei finden wir nicht nur den
notwendigen „ Rohstoff "

, um alle möglichen kleinen Geschenke selbst
anzufertigen , sondern auch so manches Stück , das für uns selbst
vielleicht entbehrlich ist , aber einem anderen viel Freude bereitet .
Ganz besonders in älteren Haushaltungen , in denen vielleicht auch
durch Erbschaft im Laufe der Jahre manches hinzugekommen ist ,
gibt es viele Dinge , die sich als Geschenke für andere eignen .
Denken wir dabei einmal an die vielen Ehen , die jetzt im Kriege
geschlossen worden sind . Meistens stehen die Männer an der Front ,
die Frauen aber versuchen , sich nach und nach ihren kleinen Haus¬
halt aufzubauen . Vom Staubtuch bis zu Büchern , vom Quirl bis
zu einem hübschen Bild sind hier unzählige Dinge willkommen .

Dabei besteht der tiefste Sinn des Schenkens natürlich nicht
borin , daß man nach Dingen sucht , die im eigenen Haushalt ent¬
behrlich , überflüssig oder gar unbeliebt sind . Die größte Freude
wird es immer machen , einem lieben Menschen irgend einen
Gegenstand zu schenken , den man selbst liebt und schützt , von dem
man sich aber ■freiwillig trennt , eben um damit dem anderen
eine Freude zu machen .

Wenn wir nicht wissen , was wir zu Weihnachten schenken
sollen , dann wollen wir die langen Adventsabende benutzen , viel¬
leicht auch einen der Adventssonntage , um einmal zu Hause gründ¬
lich Umschau zu halten . Zum Beispiel im Eeschirrschrank . Es gibt
in vielen Familien unendlich viel Porzellangeschirr , das sich von
früher her angesammelt hat : hier ein paar Tasten und Teller ,
die noch von der Großmutter oder einer alten Tante stammen , dort
ein Kuchenteller oder eine Schale , die selten gebraucht wird .
Ebenso ist es vielleicht mit den Gläsern . Keiner von uns gibt
heute grobe Gesellschaften , wir alle brauchen für unseren täglichen
Bedarf und für die gelegentliche Bewirtung von ein paar Gästen
nur wenig Geschirr und Gläser . Warum all das Übrige ungenutzt
im Sckranke stehen lasten ? Nach dem Kriege kann mit Leichtig¬
keit wieder alles allmählich aufgefüllt und ersetzt werden , heute

Schützt srostgefäbrdete Leitungen durch Abdecken
oder Umhüllen !

— Das Wiesbadener Collegium muficum spielte vor Ler -

wundeten . Die Jnsasten eines hiesigen Lazaretts fjatten am

Mittwoch die Freude einer schönen , stimmungsvollen abendlichen
Mustkstunde . Die Künstler , Mitglieder des Deutschen . Theaters ,
und als „ Collegium muficum “ über Deutschlands Grenzen bekannt
und geschätzt , hatten es sich zur Aufgabe gestellt , gute klmsrsche
Musik zu bieten , in einer ernst -frohen und leicht emganmichen
Vortragsfolge , die Schönheit und den Reichtum der Schöpfungen
von Händel , Mozart und G . Ph . Telemann heraus zu stellen .
Sie hatten eine aufmerksame und dankbare Zuhörerschaft m den
Verwundeten , die dieser Konzertstunde mit sichtlicher Aiiteilnahme
folgten . In ihrer Heimatstadt noch etwas über das Musizieren
der acht Künstler an sich zu sagen , erübrigt sich, denn man wem
genau um das Können und die meisterlichen Leistungen dieser
Mufiziergemeinschaft ! Sie lieben es sich ganz besonders angelegen

sein , auch in diesem Rahmen und in der verständnisvollen Aus¬

wahl der Stücke Bestes zu geben . Von Händel spielten sie em
Concerto ck-moll für Flöte , Oboe , Fagott und Streicher . Mozart
war mit dem heiter -beschwingten Quartett in V -dur für Oboe ,
Violine , Viola und Violoncello vertreten und der Serenade (- -dur

( „Eine kleine Nachtmusik
“ ) für Streichauintett . Zierlich und

graziös , ausdrucksvoll und perlend schwebte die Musik dahin Eine
Suite von E . Ph . Telemann , volkstümlich und humoristisch in

ihrer Malerei , eine Art Unterhaltungsmusik jener Zeit , bildete
den Abschlub der Stunde , die starke Eindrücke gebracht hatte in

ihrem Bestreben , Freude , Entspannung , Besinnlichkeit zu toenfen
durch lieft es deutscher Musikgut in bester Darbietung . A . Pl .

aber haben wir sozusagen greifbar die schönsten Weihnachts¬
geschenke im Schrank . . . . . „ . .

So manches findet sich auch im Wäscheschrank oder m der
Kommode . Manchmal ist es Kinderwäsche , die im eigenen Hause

nicht mehr gebraucht wird , weil die Kinder längst herangewachsen
sind , manchmal ist es ein riesenhaftes Tafeltuch für zwanzig
Personen , aus dem man gut und gern zwei oder drei kleinere

Tischtücher für einen normalen Haushalt zuschneiden kann . Auch
an Bestecke , Löffeln usw . gibt es so manche Stücke , dre geradezu
darauf warten , als Weihnachtsgeschenke ihren Zweck zu erfüllen, ,
während sie sonst nur jahraus - jahrein im Kasten liegen .

Wir wollen diesmal erfinderisch sein . Die Aufgabe dieser
Wochen lautet : Mache deine Weihnachtsetnkaufe —

zu Sause ! A . M . L .

Ein Kinderparadies
Besuch in einem Kinderheim der RSB .

Als letztes Haus in der Kapellenstrabe , am Saum des Waldes
gelegen , hingebettet in einen groben Park , in dem neben alten
Tannen und Laubbaumgruvven auch viel Öbstbäume zur Deckung
des eigenen Bedarfs stehen , grübt das schmucke , freundlich -helle
Kinderheim der NSV . , das als Eigentum des Kreises im
Avril 1940 seiner Bestimmung übergeben wurde .

Zweckmäbig und doch schön ist die Innenausstattung des
Sauses , hygienisch die Einrichtungen alle , praktisch , modern und

doch voller Behaglichkeit das Ganze . Ein Kinderparadies ! Das

kostbarste Gut des deutschen Volkslebens , unsere Kleinkinder
werden hier , für zeitgebundene Spannen , betreut und gepflegt .
— • Die Leiterin des Heims macht mit uns einen Rundgang durch

/
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Wandgemälde am Eingang zum „Kindervaradies "

Ein erstaunter Blick in die neue Umgebung

W

das Saus auf dem wir viel Aufschlubreiches über den Betrieb ,
den Zweck und Wert dieser fürsorgerischen Arbeit erfahren , die

gerade im Kriege riesig angewachsen ist . Es blüht hier der Segen
einer Einrichtung , die erst vom Nationalsozialismus in diesem

Umfang überall aufgegriffen und ausgebaut ist .

Das Heim kann etwa 65 — 70 Kinder gleichzeitig aufnehmen ,
Kinder vom Alter weniger Tage bis zur Schulpflichtigkett . Voll -

schwestern des NS .-Reichsbundes deutscher Schwestern und eine

Kindergärtnerin betreuen die kleinen Erdenbürger ^ von tungen

Mädels unterstützt , die als Borschülerinnen der NSV . hier erste

Kenntnisie einer später vielleicht für sie als Beruf m Frage
kommender Arbeit zum Beispiel Kinderpslegerin , Säuglings¬

schwester usw . erwerben und dabei zugleich ihr hauswirtschastliches
Jahr ableisten können . Eine Lebensmittel -Sonderzuteilung vom

Reich ermöglicht eine sehr gute leibliche Versorgung der Kleinen ,
ergänzt durch beste körperliche Pflege und regelmäßige ärztliche

Betreuung . Täglich gibt es Höhensonne , ein Bad natürlich fut

die Kleinsten , und — die schöne , frische Waldlust . Auf den zwei

groben Terrasien des Sauses stehen im Sommer überlass die

Beitchen , während die Gröberen im Garten spielen oder mit den

Tanten “ spazieren gehen . Licht und 2uft — die Grund¬

bedingung für gutes Gedeihen ist hier in vollstem Mabe gegeben .

Das Seim steht jeder deutschen Volksgenosim und Mutter

zur vorübergehenden Unterbringung ihres Kleinkindes , — nach

Stellung eines dementsprechenden Antrags 6et der NSV ., Ab¬

teilung Mutter und Kind — . offen , wenn die Verhältnisse es be¬

dingen Grundsätzlich werden in diesem Seim in der Kapellenstraß »

nur in Wiesbaden Ortsansässige berücksichtigt . Zur Hauptsache

ist es gedacht für die kostenlose Aufnahme denenigen Kinder

deren Mütter von der NSV . Mir Erholung verichlcki werden und

die niemanden sonst zur Mleae haben für die Kleinen , bet Er -

Frohe Menschenkinder unter de » wohltuenden Strahlen
der Höhensonne

4 -

Hier wird tüchtig gebaut
(4 Photos : Tagblatt )

krankung , bei notwendig werdender Berufsarbeit der ledigen
Mutter oder auch der verheirateten Frau , bis dab eine passende
Pflegestelle gefunden ist . Doch können auch , soweit Platz vor¬

handen und wenn besonders familiäre Schwierigkeiten eingetreten
find , andere Kinder gegen Entrichtung eines geringen Kostgeldes
vorübergehende Aufnahme finden .

'
.

Mitten in die sachlichen Erläuterungen , denen wir m,t Jnier -

esie lauschen , dringt das lebendige und gesunde Schreien aus den

verschiedenen , mollig -warmen Zimmern , die wir nun Betreten . Da

stehen die sauberen weihen Bettchen in Reih und Glied , und in
jedem liegt ein wonniger , kleiner Erdenbürger und behauptet sich
mit dem Rechte des Lebenden ! Lacht , krabbelt , weint , strampelt ,
liegt tiefsinnig auf dem Bauch und schaut durch die Eitterstäbe des

Beetchens , lutscht am Däumchen und betrachtet kritisch die groben
Leute , — Temperamentausdrücke in entzückender Vielseitigkeit .
Nebenan bei den etwas Gröberen erledigt man gerade , in Mehr¬
zahl , ein „ sehr wichtiges Geschäft

“ oder fitzt mit dunkler Brille
nackt und unbeschivert unter der Höhensonne . Wieder in einem
anderen Raum spielen ein paar im „Ställchen "

, andere liegen ,
lecker und rostgrot anzuschauen , mit großen offenen Augen tm
Bett in Erwartung des „ Kommenden “

, der schönen warmen Milch
nämiich , die nun bald aus der Küche heraufgeschickt wird . Die

„Groben “ sind im Tagesraum , der hell , freundlich und geräumig
mit den reizenden Zwergentischen und -stühlen und den Schränken
voller bunter Spielsachen ein idealer Aufenthalt ist bei trübem
Wetter . Sie bauen , malen , spielen nach Herzenslust , angeleitet
und betreut von den „ Tanten " : — ein Kindervaradies !

Den deutschen Müttern wird , wenn es notwendig ist , immer

geholfen in der Sorge für und um ihre Kinder , den deutschen
Kindern wird hier alles getan , was ihr kleines Leben an Pflege
und Wärme braucht , um zu gedeihen : Volkswohlsahr tder

reinsten Tat wie nur das nationalsozialistilche
Deutschland sie übt !

♦

Und wenn der nächste Sonntag uns wieder zum Opfer ruft ,
zum „wirklichen und bewußten Opfern

“
, wollen wir dieser inner¬

sten und ungeschriebenen Pflicht gern und freudig als einer hohen ,
selbstverständlichen Verpflichtung folgen , indem wir uns all dessen
erinnern was aus diesen Bausteinen bisher schon alles gewachsen
ist Mim Wohle dar Allgemeinheit . Auch solche Kinderheime ge¬
hören dazu wie alle großzügigen und segensreichen Einrichtungen
der NSV . Jeder Groschen hilft mit Kein Omer ist su klein und
bas gröhte Ovfer ist geräbe grob genug ' A . Pl

Die Jugend ruft

Wir können uns ihrer Parolen nicht entziehen

Wenn am morgigen Freitagnachmittag und auch am Samstag

Wiesbadens Hitler -Jugend durch die Straßen unserer Stadt

marschieren wird , dann wollen wir nicht achtlos an ihr vorüber¬

gehen , sondern uns ihre Parolen , die ste mittragen wird , einmal

ernstlich zu Eemüte führen . Die marschierende Jugend appelliert

an unseren Opfergeist , den wir am Sonntag erneut beweisen

sollen . Und wir wollen es gerade in dem Monat tun , in dem

uns die Wintersonnenwende darauf hinweist , daß das Leben eines

Volkes ewig währen wird , wenn sich seine einzelnen Glieder zur

Gemeinschaft bekennen . Wie können wir diesem Eemeinschafts -

gebanfen stärkeren Ausdruck geben , als wenn wir das Kriegs -

Winterhilfswerk am kommenden Opfersonntag in besonderem

Maße unterstützen ? Wir geben nur unsere Spende , aber wie
viele Männer und Frauen sind es , die in ehrenamtlicher Tätigkeit

ihre Arbeitskraft und Zeit dem schönen Werk der NSV . zur Ver¬

fügung stellen . Sie werden in einer Großkundgebung am

Freitagabend im Paulinenichlöbchen eine erneute Ausrichtung für

ihre verantwortungsvolle Arbeit bekommen . Es sprechen in dieser

Kundgebung der Stellvertreter des Kreisleiters , Pg . Wagner ,
und Eauamtsleiter Fuchs . p -

Unsere Modemitarbeiterin berichte *

Kleider für Studentinnen

Das Modeamt der Stadt Frankfurt a . M . hat sich in den
letzten beiden Jahren vor allem mit Entwürfen befabt , die wäh¬
rend des Krieges Berechtigung und allgemeines Interesse haben .
Neben Arbeitskleidung für Fabrik - und Landdienst , für Landhilfe
und Hausarbeit , hat es Kleider für verschiedene Berufe entworfen .
Es schuf Uniformen für Straßenbahnschaffnerinnen , neuartige
Kleider und zweckmäßige Schürzen für Kranken - und Kinder¬
schwestern , freundliche zweckentsprechende Kleider für Steno¬
typistinnen und Sekretärinnen . Allen diesen Entwürfen war eines
gemeinsam : sie waren kleidsam und fraulich -anmutig , dabei aber
in höchstem Mabe zweckmäbig und schlicht . Eine andere Gruppe ent¬
hält Studentinnenkleider . Es find Kleider für Sommer und Winter
aus gut waschbaren Zellstoffen in einfacher Linienführung . Das
Besondere dieser sehr jugendlich wirkenden Kleider ist ihr aus¬
gezeichneter Sitz . Abnehmbare weibe Pikeegarnitureti geben ihnen
eine frische jupgmädchenhafte Rote . . — eh .

— Der Rundfunk am Freitag bringt an bemerkenswerten
Sendungen im Reichsvrogramm : 15 .30 Uhr Spanische und
italienische Solistenmusik , 16 llhr Karl Elmendorfs mit dem
Landes -Sinfonie -Orchester Westmark : Deutsche und italienische
Konzert - und Overnmusik , 18 .30 llhr Zeitspiegel , 19 Uhr Wehr¬
machtvortrag : Unsere Luftwaffe , 19 .15 Frontberichte , 19 .45 Uhr
Dr . Goebbels - Artikel „ Die Vision eines neuen Europas “

, 20 .15 Uhr
„ Eiuditta " von Franz Lehar . Im Deutschlandsender :
17 .15 llhr Sinfonische Musik von F . X . Richter bis Kodalv ,
20 .15 llhr . Gerhard Frommeis Sinfonie in O -dur unter Wilhelm
Furtwängler , 21 Uhr Neue Opern : Alexander Ecklebes „Das Buch
der Liebe "

, Richard Straub „ Capriccio "
.

— Besichtigung beim RLB . Der Gruppenführer der Gruppe
TTT Hesien/Rheinland -Süd des Reichsluftschutzbundes General¬
leutnant Müller - Michels besuchte die Reviergrupven HI
und IV des RLB . Ortsgruppe Wiesbaden , unterrichtete sich über
den Stand der Aushildung der Selbstschutzkräfte und des Luft¬
schutzraumbaues und gab neue Anweisungen für die zukünftige
Arbeit . Weiter führte et Besprechungen mit maßgebenden höheren
Dienstellen und der Ortsgruppe des RLB . durch .

— Wenn es schneit , dann verschwinden auch die Hydranten
unter der Schneedecke . Es muh jedoch dafür gesorgt werden , daß
die Hydranten jederzeit brauchbar erhalten werden . Auch jeder
Luftschutzwart mub über die Lage der Hydranten im Bereich seiner
Luftschutzgeineinschaft unterrichtet sein . Er hat unverzüglich ein »
»uschreiten , falls die Benutzung eines Hydranten irgendwie beein¬
trächtigt sein sollte . Wie man die Hydranten mühelos findet und
wie man sie auch im Winter freihält , bas beschreibt ein be¬
bilderter Aufsatz im neuesten Heft der „ Sirene " . -

— Das „ W . T ." gratuliert . Am Freitag feiern die Eheleute
Adolf Kuhn und Fran Antonie , geb . Pfeiffer , Michelsberg 24 ,
ihre silberne Hochzeit .

— Wiesbadener Gerichtsurteile . Eine polnische Landarbeiterin
wurde wegen fortgesetzten Diebstahls vom Amtsrichter zu sechs
Monaten Straflager verurteilt . — Wegen gefährlicher Körper¬
verletzung wurden zwei junge Burschen zu Gefängnisstrafen von
je zwei Monaten verurteilt . Sie gerieten eines geringfügigen
Anlasses wegen mit einem dritten jungen Menschen in Streit
und verletzten diesen mit Stichwaffen und einer mit Nägel be¬
schlagenen Latte erheblich . — Eine Kohlenschaufel , bzw . eine Hacke
warf der Besitzer eines Gartengrundstückes in Sonnenberg nach
einem Reh , das sich in sein Grundstück verirrt hatte . Wegen Tier -
auälerei verurteilte ihn der Amtsrichter zu einer Geldstrafe
von 300 RM .

— Unfälle . Am Eingang der Platter Straße kam es zu einem

Zusammenstoß zwischen einem Lieferdreiradwagen und einem

Pferdefuhrwerk , wobei das Dreirad stark beschädigt wurde , Per¬
sonen jedoch Nicht zu Schaden tarnen . — Am Römerberg kam eine
Frau so unglücklich zu Fall , daß sie einen Unterarmbiuch davon -

trug . — In einem Hause am Kaiser -Friedrich -Ring kam ein

Mädchen zu Fall und erlitt habet starke Bein - und Kniever¬
letzungen .

— Wiesbadener Obst - und Gemüsemarkt . Erzeugerhöchstpreise
ab 30 . November . Edelkastanien (50 kg ) 22 , Walnüsse 40 , Quitten
20 , Kopfsalat ( 100 Stück ) Treibware 10 — 13 , Wiegsalat (50 kg ) 8 ,
Endivien ( 100 Stück ) 8— 10 , Feldsalat (50 kg ) großblättrig 28 .
kleinblättrig 35 , Spinat 9 , Römischkohl 6 . Kürbisse 3 , Kohlrabi
( 100 Stück ) 2— 8 , Kohlrabi , ohne . Laub (50 kg ) 6 , Erdkohlrabi 2 ,
Blumenkohl ^ 100 Stück ) 10 - 45 . Wirsing (50 kg ) 4 .25 , Weißkohl
3 .25 , Rotkohl 4 .75 , Rosenkohl 19 , Karotten , lose 5 . gelbe Ruben 3 .
tote Rüben 2 .25 — 3 .25 , weiße Rüben 2 .50 , Radieschen ( 100
Bund ) 8 , Eiszapfen 8 , Rettich ( 100 Stück ) 3— 8 , ohne Laub 2 .50 ,
Sellerie mit Laub ( 100 Stück ) 8— 15 , Knollenlellerie (50 kg ) 11 .50 .
Lauch 8 — 11 , Zwiebeln 6 .10 , Suppengrün ( 100 Bund ) 7 , Petersilie
(50 kg ) 20 RM . Kleinhandelspreise am 2 . Dezember . Weißkohl

(*/« kg ) 6 , Rotkohl 8 , Wirsing 8 . Rosenkohl 1 . 27 , Grünkohl 7 ,
gelbe Rüben 7 , weiße Rüben 6 , Erdkohlrabi 6 , Lauch 15 , Kartof¬
feln , gelbe Sorte (5 kg ) 54 Pfg .

WISSEN SIE SCHON . . . ?

tuns ,

tragen ,
„ einmal

. . . daß es gelungen ist , die Bienen¬
sprache zu enträtseln ? — Die Bienen
machen einander nur Mitteilung , wenn
sie reichlich Tracht , das heißt Rah -

gefunden haben . Kehren sie mit
Honigmagen heim , so führen sie

im dichten Gedränge ihrer Genossinnen
einen Rundtanz auf . Haben ste da¬
gegen Pollen , Blütenstaub , einge -

so tanzen ste im Halbkreis
hin , einmal her

“ . Die Ge¬
nossinnen im „ stockfinsteren

“ Stock betasten
und beschnuppern die Tanzenden und prägen sich dabei den Ge¬
ruch der nahrungspendenden Pflanze ein , die sie gleich darauf an -
fliegen . Während des Sammelns auf einer Blüte „ventilieren "

mit leichtem Flügelschlag die Sammlerinnen etwa vorbeifliegen¬
den Genossinnen aus einer besonderen Rückendrüse einen Duft -
stofs zu , der anzeigt : „ Kommt hierher , hier gibt es reiche
Tracht !“ (Deike -M .)

Donnerstag Lerdunkelung von 17 .17 bis 7.48 llhr
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Sport und Spiel

Das nationale Schachturnier in Leimig beendet
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und Peverle : mit
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Erna Stawitz
geb . Stassen

Im Namen der trauernden
bliebenen : Rudolf Stawitz

Wiesbaden , den 1. Dezember
Aarstraße 87

Heute entschlief sanft nach kurzer ,
schwerer Krankheit meine liebe , selbst¬
lose Frau unsere liebe , gute Mutter ,
Schwester , Schwägerin und Tante , Frau

Danksagung . Statt Karten I
Für die überaus zahlreichen Beweise
herzlichster Teilnahme durch Wort und
Schrift , sowie für die vielen Kranz -
und Biumenspenden beim Heimgang
unserer lieben Entschlafenen sagen wir
auf diesem Wege unseren herzlichsten
Dank .

Christian Möbus und Angehörige
W< Bierstadt , den 3. Dezember 1942.
Feldstraße 3

2 Junghasen sofort
ges . Graef , Park¬
straße 10.

friedhof , das Totenamt am Samstag ,
5. Dez . , um 8 Uhr in der Pfarrkirche
St . Elisabeth statt . — Von Beileids¬
besuchen bitten wir abzusehen .

Danksagung .
Für die zahlreichen Beweise herzlicher
Teilnahme durch Wort und Schrift , so¬
wie die vielen Kranz - und Blumen¬
spenden bei dem Heimgang unseres
lieben Entschlafenen sagen wir auf
diesem Wege unseren tiefgefühlten
Dank .

Frau Amalie Schwarz Wwe ., . geb .
Gohl , und Kind Elfriedchen

Danksagung .
Für die überaus zahlreichen Be¬
weise der Liebe und Verehrung

beim Heldentod meines unvergeßlichen
Mannes und guten Vaters meiner Kin¬
der , unseres unvergeßlichen Sohnes ,
Bruders , Schwagers , Onkels u . Schwie¬
gersohnes Adolf Braun , Obergefr . in
einem Gren .- Reg . , sagen wir allen un¬
seren herzlichen Dank .

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Fr . Henriette Braun Wwe .
Fam . Karl Braun u . alle Angehörigen

Naurod i . Ts . (Obergasse 27) , Wiesb .-
Kloppenheim , den 2. Dezember 1942.

Danksagung . Statt Karten .
Für die überaus zahlreichen Beweise
aufrichtiger Anteilnahme durch Wort
und Schrift , sowie für die vielen
Blumenspenden beim Heimgang meines
lieben guten Mannes , treusorgenden
Vaters , Schwiegervaters ,
Onkels und Schwagers , Herrn Heinrich
Schneider , sprechen wir auf diesem
Wege allen unseren herzl . Dank aus .

In tiefer Trauer : Frau Lisi Schneider
geb . Suppan , und alle Angehörigen

Wiesbaden , den 30. November 1942.
Karlstraße 30

Gott dem Allmächtigen hat es ge¬
fallen , unseren geliebten Vater , Schwie¬
gervater , Großvater , Urgroßvater , Bru¬
der , Schwager und Onkel , Herrn

Leopold Dehmer

kurz nach Vollendung seines 80. Le¬
bensjahres zu sich zu rufen .

In stiller Trauer , im Namen aller
Hinterbliebenen : Alois Dehmer

Wiesbaden (Walramstr . 14/16) . Mainz ,
Berlin , New York , St . Gallen , 2. 12. 42.
Die Beerdigung findet am Freitag , den
4. Dez . , nachm . 3.45 Uhr auf dem
Südfriedhof statt . Totenamt Samstag ,
5. Dez -, 7 Uhr St . Bonifatiuskirdie .

Dieter . Die glückhdie Geburt unseres
Stammhalters zeigen in großer Freude
an : Luise Markloff . geb . Groß , Klaren -

thaler Str 3. z . Z. St Joseph -Hospital ,
Richard Markloff , z .Z. Magdeburg - Buckau .
Wiesbaden , Feldstr . 9/13 , 1. Dez . 1942.

Heute entschlief nadi langjährigem ,
schwerem Leiden meine liebe gute Frau ,
Schwester , Schwägerin und Tante , Frau

Elise Schmitt
geb . Diehl

In tiefer Trauer : Caspar Schmitt
Wiesbaden , den 1. Dezember 1942.
Taunusstraße 22
Beerdigung findet in der Stille statt .

im 63. Lebensjahr .
Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Elisabeth Berk , geb .Bender

Wiesbaden , den 2. Dezember 1942.
Elsässer Str . 8
Die Beerdigung findet am Samstag ,
5. Dez . , nachm . 2.15 Uhr auf dem Süd¬
friedhof statt . Das Totenamt am
gleichen Tage vorm 8 Uhr in der
St Elisabethenkirche .

Nach langem schwerem , mit großer
Geduld ertragenem Leiden entschlief
heute unsere liebe , treusorgende
Mutter , Schwiegermutter , Großmutter ,
Schwester , Schwägerin und Tante , Frau

Barbara Bender
geb . Weismantel

#
Schmerz erfüllt erhielten wir die
Nachricht , daß unser innigst -

geliebter , unvergeßlicher Sohn ,
Bruder , mein herzensguter Enkel , unser
lieber Neffe und Vetter

Paul Sadony
Uffz . in einem Gren .-Reg .

bei den schweren Kämpfen um Stalin¬
grad am 24. Oktober 1942 im blühen¬
den Alter von 25 Jahren , getreu seinem
Fahneneid , für Führer und Vaterland
den Heldentod fand . Seine Kameraden
setzten ihn auf einem Heldenfriedhof
in Stalingrad bei .

In tiefer Trauer : Christian Sadony ,
Reg .- Insp . . und Frau , Kurt Sadony ,
z Z Res .-Laz . i. Osten . Karl -Heinz
Sadony , Katharina Veite Wwe . ,
Großmutter , Adlerstr . 17, Bernhard
Christ und Frau , Paula geb . Veite .
Hans Christ , z. Z. im Felde , Bern¬
hard Christ jun . , z . Z. im Felde ,
Hanna Christ

Wiesbaden , im November 1942 .
Georg - August -Str . 5

Mit den Angehörigen trauert auch die

Betriebsgemeinschaf t der Hess .- Nass .
Lebensversidi .- Anstalt und Hess .-
Nass . Versicherungsanstalt

Skunkspelz in Fuchs -
form 1. 12. , 21 Uhr
Autobushaitest . Li¬
nie 1, Kurhaus ver¬
loren . Gegen gute
Belohn , abzug . bei
Vielmuth , Scneffel -
straße 2.
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Die Beerdigung findet am
4. Dez . , um 13.30 Uhr auf dem Süd -

Ihre Vermählung geben bekannt : Ludwig
Arnold , W.-Dotzheim , Sdilageter Str . 279 ,
z . Z. im Osten , Elly Arnold , geb . von

Heising . W -Dotzheim , Siedl . Talheim 21.
•5. Dezember 1942. ___ _____________

Gott dem Alimäditlgen hat es gefallen ,
meinen lieben Hann , unsfrn treusorgen¬
den Vater und Großvater , Herrn

Sebastian Väth
Kaufmann

Im 60. Lebensjahr In die Ewigkeit ab¬
zurufen .

In tiefer Trauer : Helene Väth , geb .
Götz , Walter Väth , z . Z. im Felde ,
Grete Väth , geb . Haase . Richard
Väth , z. Z. im Felde

Wiesbaden , den 2. Dezember 1942.

Henngartenstr . 6

Die Beerdigung findet Montag T Dez

um 13.30 Uhr auf dem Sddfnedhof

statt . Totenamt : Montag 6^ Uhr m

der St . Bonifatiuskirdie . Von Beileids¬
besuchen wolle man bitte Abstand
nehmen . __________ _

♦
Unsagbar schwer traf uns die
unfaßbare Nachricht , daß mein
herzensguter Mann , meines Kin¬

des treusorgender Vater , unser lieber
Sohn , Bruder , Schwager und Onkel

Friedrich Sauerborn
Obergrenadier

im blühenden Alter von 30 Jahren am
23. Okt . vor Stalingrad den Helden¬
tod fand . Ruhe sanft in fremder Erde .
* In unsagbarem Leid : Lina Sauer¬

born , geb . Birlenbach , und Kind
Werner , Adolf Sauerborn , Eltern ,
und alle Anverwandten

W.- Dotzheim , den 1. Dezember 1942.
Karl - v .-Linde -Str .2, FrauensteinerStr .28

#
Hart und schwer traf uns die
Nachridit . daß mein Ober alles
geliebter Mann , unser guter ,

braver Sohn mein lieber Bruder ,
Schwiegersohn , Schwager und Onkel ,
Parteigenosse

Kurt Schwanke
Gefr ? in einem Gren .- Reg .

bei den schweren Kämpfen um Rschew
am 23. Okt . den Heldentod im blühen¬
den Alter von 34 Jahren fand .

In tiefer stolzer Trauer : Frau
Reinei dis Schwanitz , geb . Weiß .
Familie Paul Schwanitz , Familie
Gust . Weiß , Fam . Karl Hackenbruch

Wiesbaden (Walkmühlstr . 61, Goethe -
Straße 22) . Düsseldorf (Copemicus -
straße 79) , den 1. Dezember 1942.

Beförderungen in der Wehrmacht
Berlin , 1. Dez . Der Führer hat befördert :
5m Heer : mit Wirkung vom 1 . September 1942 : zu General¬

leutnanten . die Generalmajore Stahl , Freiherr von Schleinitz ,
von Hartmann . Völckers , Ssrrlein , Freiherr von Funk ; mit Wir¬
kung vom 1 Oktober 1942 : zu Generalleutnanten : die General¬
majore Schmidt ( Curt ) , Kraib , Freiherr von und zu Eisla ,
Wandel , Meißner , Ortner , Krüger ( Walter ) , Wöhler ; mit Wir¬
kung vom 1 November 1942 : zu Generalleutnanten : die General¬
majore Burdach , Matterstock , Höcker , Fortner , Petsch , Fischer
(Wolfgang ) , Rauch , Breith ( Hermann ) , Koch ( Hellmuth ) , Kessel ,
Trierenberg ; mit Wirkung vom 1. Dezember 1942 : zu Generalen
der Infanterie : die Generalleutnante Lichel , Knieß , Laux , Dr .
Rendulic , Dehner , von Leyser ; zu Generalen der Artillerie : die
Generalleutnante Stemmermann , Moser ; zu Generalleutnanten :
die Generalmajore Rossum , Jahr , Schlemmer , Lindig , Will , Frei¬
herr Nenbronn von Eisenburg , Sodan , Wolff ( Ludwig ) , Ringel ,
von Vaerst , Freiherr von Boineburg -Lengsfeld , Freiherr von
Esebeck , Lanz , Blumentritt , von Majewski , Mittermaier ; _ zu
Generalmajoren : die Obersten Kohnke , Graf von Kanitz , Müller
(Sans Ludwig ) , Dr Hoffmann ( Heinrich ) , Krümmel , Dächer ,
Sefier , Oster , von Erdmannsdorss , von Neindorsf , Schilling , Sau¬
ser (Wolsgang ) , Ruff . Peschel , Soppe (Arthur ) , Usinger , von
Reutz , Freiherr von Lüttwitz Chill , Wilke (Kurt ) , Remlingcr ,
Bote , Borchers , Thomas ( Alfred ) Becke ; zu Generalärzten : die
Oberstärzte Dr . Kleiber , Dr . Scherf .

In der Sceresverwaltung wurden ernannt : mit Wirkung vom
1 August 1942 : zu Oberstintendanten : die Oberfeldintendanten
Dr . Bachor , Braun , Dr . Faßbender , Dr . Feller , Götze , Inner ,
Dr . Lueben , Dr . Seeliger , Wilke und Zerbst ; zum Ministerialrat :
den Oberregierungsbaurat Dr . Bode ; mit Wirkung vom 1. Sep¬
tember 1942 : zum Eeneralstabsintendanten : den Generalinten¬
dant Seufer ; zum Ministerialrat : den Heeresoberfchulrat Loth ;
mit Wirkung , vom 1. Oktober 1942 : zu Ministerialräten : die
Oberregierungsbauräte Barth , Dr . Bergan , Dr . Dwilling , Eichel¬
baum , Dr . Fischer ( Sans ) , Forstmeyer , Hoffmann ( Adolf ) , Koov -
mann , Kühn , Meh , Dr . Rücker , Dr . Siewke , Dr . Sveth , Dr .
Schmidt ( Otto ) und Dr . Sieger ; zum Maschinenbaudirektor : den
Oberregierungsbaurat Schnackenburg ; zu Ministerialräten : den
Obcrregierungsrat Dr . Lasche und den Seeresoberschulrat
Dr . Korbe .

In der Kriegsmarine : mit Wirkung vom 1 . Dezember 1942 :
zum Admiral den Vizeadmiral Fänger ; zu Konteradmiralen : die
Kapitäne zur See Frisius Liebetanz , Junker ( Rudolf ) , Schulte ,
Wagner (Heinrich ) , Fürbrtnger ; zu Konteradmiralen ( ins . ) : die
Kapitäne zur See ( ingZ Steiner , Eenske ; zum Kavitän zur See :
den Fregattenkavit - n Dr . Kunath ; »u Kapitänen zur See (W ) :
die Fregattenkapitäne ( W ) Wiesend , Fennek .

In der Luftwaffe : mit Wirkung vom 1. Dezember 1942 :

jum General der Flieger : der Generalleutnant Schulz ; zu Gene¬
ralen der Flak -Artillerie : die Generalleutnante Hoffmann , Ode -

brechi : zu Generalleutnanten : die Generalmajore von Egan -

Krieger , Lackner .

Das nationale Schachturnier der Leipziger Augustea endete
mit einem Triumvb der Jugend . Sieger wurde der
junge Frankmrter Soldat N i e o b a u s . der tn der SdilUHtunbc
Sämlkck schlug . mit dem glänzenden Ergebnis von ke-bs Punkten

aus steben Partien . Der Hamburger Ä I au s 3 u n g e lam inti

5V * Punkten auf den zweiten Platz . . Er batte in de «., letzten
Runde Dr Kovetzkn zum Gegner , der bis dalnn . mtt Nieobaus
zusammen die Spitze gebildet batte . Sums konnte die enti & eibenbe
Partie tn einem schwierigen Turmenbwiel gewinnen tn dem Betbe
Gegner einen Bauern zur Dame brachten . Kovetzkn bte große
UAafchung b ^ Turniers , errang 5 Punkte unb bannt ben
britten Platz . . .

Mit 4Vs Punkten folgten Engert . Oeier ( als erster Leipziger
Spieler ) Rellitab unb Dr . Scfiäiec : mit 4 Punkten Eroßner .
Serins Sämffck : mit 3Vs Punkten Benkner . Dr . Engel . Grammat, .
wif Rotb unb Schiffer : mit 3 Punkten valofar unb Proieflor
ratter mit 2Ve Punkten ffiraU toi . Mer unb Beverfr mjt
2 Nuntien Eilers . Riemann und Ungeheuer l — —........ - .....

Wirft Elfershausen ________________________________________

Geldtasche , braun ,
an del* Haltestelle
Kochbrunnen am
Mittwoch , vormittag
verloren . Inhalt
12- 13 Mk . Ab zugab .
an Anneliese Kugel¬
mann , Moritzstr . 15
Seitenb . 3. St .

Leder -Portemonnaie ,
schwarz , mit Inhalt
am 1. 12. , zwischen
17 u . 17' / - Uhr , im
Geschäft Niehler ,
Faulbrunnenstraße ,
verl . Ehrl . Finder
wird gebeten , das¬
selbe geg . gute Bel .
b . Niebler o . Fund¬
büro abzngeb . Ver¬
lierer berufstät . u .
i . größt . Verlegenh .

= Wninz g Dez Der am 19 . Januar 1915 in W i e s -

hab - n - Dotzbeim geborene Ernst Eeib iit nach Begebung
nertoiebencr Straftaten fluätia . Er läßt fick in Familien ein =

rohrenunbermcrftbut » fein Lrbalien Vertrauen bas er tm « e«

eigneten Augenblick babutdi mißbraucht , daß er feine ujaltacoer

beltieblt um bann zu verschwinden . Der Verbrecher , konnte bisber

N0 » nicht bingM gemacht werben . tragt ze . tweife b
^ e Uniform

eines Unteroifiziers unb gibt R6 als wlcher aus jm ^ ntereiie

shsto KI WÄTÄÄtS
gaben werden an bie nächste fßoliseibienftiteUe erbeten .

= Ensheim fSaar ) 3 Dez . Ein elfjähriger Junge beschäf¬
tigte fick mit einer geladenen Schußwaffe . Setm Skriucf ) eine

festgeklemmte Kusel aus bem Lam zu entfernen , sins bet SmuB

los unbUai einen babefftebenben »ebmäbrisen Sptelfametaben
in ben Kovf . Der Junge war sofort tot .

Gefängnis für unberechtigten Bezug

. von Lebensmittelkarten

Berlin , 2 . Dez . Von Zeit zu Zeit versuchen Volksgenossen

sich dadurch zusätzlich Lebensmittelkarten zu verschaffen , datz fie

unter ber falschen Angabe , ihre Lebensmittelmarken seren ihnen

abhanden gekommen ober gestohlen worben , beim Wirtschaftsamt

bie Aushänbigung neuer Karten beantragen . Sie überlegen ha¬

bet gar nicht , baß sie sich durch diese Erschleichung von - Bezuys -

berechtigungen nicht nur des Betruges gegenüber ber Allgemern -

fieit jonbern auch unter Umstänben einer Eesahrbung bes ge -

regelten Verteilungssystem schulbig machen . So muhte das Amts¬

gericht Berlin kürzlich eine Frau verurteilen , bie Anfang 1941 an¬

gegeben hatte , sie hätte ihre Lebensmittelkarten verloren bann

im März unb Mai 1942 . bei der Polizei eine Anzeige erstattete ,

ihr seien sämtliche Lebensmittelkarten gestohlen worden . Da sie

ihre Angaben zunächst sehr glaubhaft vortrug , erhielt sie tatsäch¬

lich neue Karten . Schließlich kam der Schwindel heraus : ihre

sämtlichen Erzählungen über den Verlujt der Lebensmittelkarten

waren unwahr . Die Frau erhielt vier Mo na t eG e f a n &
N i s , wobei lediglich mit Rücksicht auf ihre bisherige
und ihre wenn auch verspätete , Erfenntnis des verwerflichen und

törichten
'
Vergehens auf keine höhere Strafe erkannt wurde .

In einem anderen Falle hatte ein 62jährlger Mann den Ver¬

lust der Lebensmittelkarten angezeigt und nach Erhalt von Lr =

satzkarten nicht gemeldet , dah er bereits wenige Tage jpater bte

verlorenen Karten wiebergefunben hatte . Er hatte sich sogar nach

diesem Zeitpunkt noch weitere Ersatzkarten aushandigen

lassen . Das Amtsgericht Köln verurteilte ihn zu drei M o n a -

1 6 "
Dies/urteile zeigen , dah es sich wirklich nicht lohnt , um einiger

zusätzlicher Lebensmittel willen Freiheit und Ehre aufs Spiel zu

setzen und eine mehrmonatige Gefängnisstrafe zu näheren .

Schwerer Unfall im Karlsruher Hauptbahnhof

Karlsruhe , 2 Dez . In der vergangenen Nacht ereignete sich

im hiesigen Hauptbahnhof ein schwerer Unfall . Drei Postbedienstete

aus Frankfurt am Main , die hier abgelost wurden , wollten sich

über die Gleise hinweg nach ihrem Unterkunftsraum begeben

Sie wurden dabei von einem einsahrenden Zu g erfaßt und

überfahren . Einer war sofort tot , ein zweiter starb bald

daraus an den Folgen seiner schweren Verletzungen , wahrend der

dritte in bedenklichem Zustande ins Krankenhaus gebracht wurde .

Ausstellungshalle in Mexiko durch Erotzfeuer vernichtet

Madrid 3 Dez Nach einer Efe -Meldung aus Mexiko -Stadt

wurde ein
'

Teil der Kunstausstellungshalle durch ein Erotz¬

feuer vernichtet . Die Schäden belaufen sich auf mehr als

100 000 Pesos .

Pirmasens , die Treppenstadt . Die Stadt Pirmasens kann

nicht nur den Namen Schuhmetropole mit Recht führen , sondern

auch bas Beiwort „Stabt bet Treppen
"

. Wie sich aus einer ge¬

nauen Zusammenstellung ergibt , weist bte Stabt tm Strotzendilb

KP Treppen mit 1678 Stufen auf , beten längste 165 bte kürzeste

25 Tritte zählt . Es gibt baiunter Eehsteigtieppen , Tteppenplatze

unb Zreppenanlagen , Treppengebäude und Treppen übet Fels¬

wände Der hügelige Ehatakiet des Stabtgetuetes und sein felsiger

Untergrund haben die Vorbedingungen für das malerische Auf und

Ab in vielen Strahenzügen geschaffen .

Im Tode wie im Lebe » vereint . In Farschweiler bei

Trier starben in einer Nacht die älteste Einwohnerin rm Mer

von 90 Jahren und ihr Ehemann im Alter von 83 Jahren . Bl¬

oor wenigen Tagen waren beide noch gesund Zwei Tage vor

seinem Tode erlitt der Mann einen Schlaganfall . Das scheint die

Greisin , die noch sehr rüstig wat , so aufgeregt zu haben , dah auch

sie krank wurde und sogar nun vor ihrem Manne gestorben ist

Wir freuen uns , die am 1. Dez . erfolgte
Geburt unseres ersten Kind « . Elvira ,
anzeigen zu können . Frau W Ihelmma
Domas , geb . Seidel , z . Z. Paullnensüft ,
Alois Domas RAD .-Führer , Wiesbaden ,
Schlageterstraße 108. _________

Frauke und Elke . Unserem Holger -Henning
wurden heute zwei Schwesterchen ge¬
schenkt In dankbarer Freude : Fron
Christel Aulike , geb . Kienscherff , Ober¬
stabsintendant Dr . Harald -Henning Aulike .
Wiesbaden Humboldtstr . 24, z . Z . Rotes
Kreuz , Schöne Aussicht . 2. Dez . 1942.

Trauring , Name F.
L. verl . Gegen Be¬
lohnung abzugeben
Westendstr . 20 bei
Frau Riehl . Vor
Ankauf w , gewarnt .

Fuchspelz und br .
Lederhandschuh am
29. 11. auf d . Weg
vom Bahnhof bis
Wielandstraße ver¬
loren . Finder wird
gebeten , denselben
auf dem Fundbüro
geg . Belohnung ab -
zugeben . ________

Rote Geldbörse mit
Inhalt bei Etam
abhanden gekomm .
Gegen Belohnung
abzugeben b . Etam ,
Langgasse .

Am 28. Nov . entschlief nach kurzer
Krankheit unser treusorgender lieber
Vater , Bruder , Schwiegervater , Opa ,
Schwager und Onkel . Herr

Karl Helfrich
städt . Aufseher

im 67. Lebensjahr . Ein Leben der Liebe
und Güte fand in einem sanften Tod
seine Vollendung .

In stiller Trauer : Minna Helfrich ,
Wilhelm Helfrich und Frau , Emma
geb . Dämgen , Ernst Deichmann und
Frau , Frieda geb . Helfrich , Gustav
Helfrich , Gefr . , z. Z. im Osten , und
Frau , Marie geb . Deußer , und
2 Enkelkinder Karl und Edgar

Wiesbaden , W.- Sdiierstein (Adolfstr . 8)
den 2. Dezember 1942.
Die Einäscherung fand auf Wunsch des
Verstorbenen in aller Stille statt . —
Wir danken all denen , die dem Ver¬
storbenen die letzte Ehre erwiesen .

Entlaufen am 2. Dez .
Nähe Röder - und
Stiftstr . zw . 17 u .
18 Uhr eine sefaw.
Teckelhündin . Gegen
hohe Belohn , bitte
abzugeben Wein -
bergstr . 16.

Bier Eefchwitter 333 Jahre alt
- - Gießen . 3 . Dez . Die verwitwete Rentnerin Dorothea Seil

in Gießen wird am 3 . Dezember tn bester Gesundheit 90 Jabre
alt Mit ihren drei Geschwistern , zwei Sckweitern und einem
Bruder , die 84 bezw . 82 bezw . 77 Jahre alt lind »ablen dte Hoch -
betagten zusammen 333, Lebensjahre Der verstorbene Vater dreier
Alten , der Postangestellter tn Ulrichstein im Vogelsberg aewelen
war . batte ebenfalls ein Aller von 90 Iobren erreicht .

Kind aus dem Zuge gestürzt
-- Wetzlar . 3 . Dez . Am Sonntag wollte ein . in Obernhori aui

Urlaub von der Ostfront weilender Soldat mit seinem iemstahnsen
Töchterchen zu Verwandten nach Nidda fahren , Kurz ? or der Ein¬
fahrt in den Bahnhof Nidda Itürsie das Kind auf nock unge¬
klärte Weise aus dem Zug . Es würbe Sinar nufit ubettahren hatte
aber durch den Sturz io schwere Verletzungen erlitten , daß es kurze
Zeit sväter starb . Der Vater , der demnächst wieder an die ,vront

»urüdfehrt . Brachte Tein einziges Töchterchen tot wieder nach Saute .

Wieder zwei Kinder durch Waschlauge verbrüht !

- - Lampertheim . 3 . Dez . Eine Lampertheimer Eintophnerin
hatte das zweieinhalb jährige Kind ihrer Nackbartn mit in ihre

Wohnung genommen . llnuberlegterwetke üellte ne wahrend oas
tfir meilte eine Siitte hetzet SBölroluuflC cut oen oiui .

Das kleine Kind , das .wieder zur Mutter ^ Eamen woMe itel

gefährliche Waschlauge nicht ausgerechnet auf den Boden gestellt

” 5tt
= Fulda . 3 . Dez . In Silges ( Kreis Hünfeld ) riß das zwei¬

jährige Söhnchen der Familie S ck ü tz s^ vvi mit belNer

Wasckbrühe herunter und sich, über den Korver . Die erlittenen

Verbrennungen führten 5um Tode des Kindes .

Berliner Börse oom 3 . Dezember . Das Akttengelckafi blieb
klein wobei ein ithroäcberer Unterton unverkennbar war . Bet der
Enge des Marktes genügten kleine Abgaben , um Kursverluste bis
tu 1 % auszulösen . Die Haltung der Börse wurde durch Verlaut¬
barungen bestimmt denen . zufolge demnachlt Maßnabmen getrorfen
werden sollen , um Kurssteigerungen in beituninten Werten zu
itopoen Es handelt sich iahet um einzelne eoe .ualroerte . tn bwteti
auch schon Neuerwerbungen Heuten Umtanges . tnelbeurii * tts
weiden sollen und zwar nut Ruckwirkung von einigen Wochen .
Durch diesen Eingriff wird die fle -laute Ermäßigung der Frei¬

grenze der raldeoffichf für alle Aktienkäufe nicht berührt . Sie
in sicherer Aussicht stehen . Buderus . Akkumulatoren

un ^ AEE .
'" ^

ermäßigt ? » itm um 1 % . Metallgesellschaft gaben
1 2

Frankfurter Börse vom 3 . Dezember . Sa man mit unmitiel -

Bar bevornebender Veröffentlichung neuer Maßnabmen .hinsichtlich
b « AMenanmelbung rechnet . blieb . bas Aktiengeichafi . klein ,
ratallgesellschaft minus 2 . AEG . tmnus VI «. Stablverein und
ÄEnm ic minus Vi , IG . Farben unoeranbert . Saiz -

vetfurth ^ us 2V «. Reicksaltbesin 169V $. Steuerguttoeme I lOc «-*.
lagesgelb 1’/« % . _______ _______

Fremdenheim , klein
(Etage ) von Fach¬
mann zu pachten
gesucht . B 407 TV.
Garten am Stadt¬
rand Wiesbaden
sucht Kriegsbeschäd .
Adr . TV. Gb

Rind , schwarzscheck ,
am 25. 10. gedeckt ,
zu verk . Heinrich
Schaab .Bredcenheim
Hauptstr . 128.

Teckel (Rüde ) , rein¬
rassig . kurz - oder
langhaar . , nicht unt .
einem Jahr , gesucht .
Telefon 25659.

Schnauzer , jg . i. g-
H. gesucht . Kneipet ,
Langelsweinberg .
Telefon 26401.

VERPACHTUNGEN

Garten , ob. Frank¬
furter Str . abzugeb .
Zu erfr . Tel . 20883.

UNTERRICHT

Wer bereitet Schüler
der 4. Klasse Ober¬
schule , auf 5.Klasse
vor . T 386 TV,

Wer gibt Nachhilfe¬
unterricht in Mathe¬
matik für Schülerin
des Lyzeums , 5. Kl .
Adr , TV. Ke

VERSCHIEDENES

Hasen werden ge¬
schlachtet Natter¬
mann Schwalbadier
Straße 79. Tele¬
fon 28555.

Annahme von Offiziersbewerbwn . Im Kampf um die Zukunft
unseres Volkes trägt den Hauptteil das deutsche Heer . An
allen Fronten kämpfen feldgraue deutsche Soldaten aller Waffen
tapfer treu und gehorsam dem Gesetz , das uns allen der
Führer gab . An der Spitze dieser Männer steht in vorbild¬
lichem Einsatz der deutsche Offizier , Erzieher und Ausbilder
In der Heimat , Führer , Vorkämpfer und Vorbild an der Front
— diese wenigen Worte kennzeichnen Aufgabenkreis und Wesen
des deutschen Offiziers . Wer es diesen Männern gleich tun will
und bereit ist , sich bedingungslos für Deutschland und seinen
Führer einzusetzen , wer hervortretende Charaktereigenschaften
sowie Anlagen zur Führerpersönlichkeit in sich trägt , wer
geistige Aufnahme - und Entwicklungsfähigkeit besitzt und
körperlich voll tauglich ist . der melde sich für die aktive
Offizierslaufbahn des Heeres .
Jeder deutsche Junge , der 16 Jahre alt ist , kann sich hierfür
bewerben . Der Besuch einer höheren Schule und Abschluß¬
zeugnis sind nicht erforderlich . Die Einstellung erfolgt nach
ärztlicher Untersuchung und persönlicher Vorstellung vor im
Frontdienst bewährten Offizieren . Vor der Einstellung ist noch
der für angenommene Offizierbewerber auf drei Monate ver¬
kürzte Arbeitsdienst abzuleisten .
Die Bewerbung erfolgt am besten bei der dem Wohnort des
Bewerbers nächstgelegenen „Annahmestelle für Offizierbewerber
des Heeres " . Es ist zwecklos und bedeutet nur eine Ver¬
zögerung , das Bewerbungsgesudi direkt an das Oberkommando
des Heeres zu richten , Vorbedingungen und Einzelheiten sind
aus den Merkblättern zu ersehen , die bei den unten ange¬
führten Dienststellen zu haben sind . Weitere Auskünfte , die
die aktive Offizierlaufbahn des Heeres betreffen , erteilt der
zuständige Nachwuchsoffizier .
Es gibt folgende Annahmestellen für aktive Offizierbewerber
des Heeres : Annahmestelle für Offizierbewerber des Heeres :
I , Königsberg , Grolmann - Kaserne , Hansaring : 11, Stettin , Lin -
singenstraße 6 , III , Berlin NW 7 . Prinz -Fr .-Karl - Straße 1 ;
IV , Dresden N 15, Königbrücker Str . 125; V, Stuttgart , Reins -
burger Str . 29 : VI. Münster i. W. , Dahlweg 3 ; VII , München 23,
WUhelmstraße 2 ; VIII , Breslau . Bttrgerwerder -Kas . : IX , Kassel, ,
Frankfurter Straße 84 ; XI , Hannover , Langensalzastraße 6 ;
XII , Wiesbaden . Bertramstraße 3/5 ; XIII . Nürnberg , Bären¬
schanzstraße 6 ; XVII , Wien IX , Türkenstraße 22a ; XVIII .
Salzburg - Parsch , Gamsbergstr . 31 .

Oberkommando des Heeres , Personalamt .

Frische Fische . Ausgabe : Freitag , 4. Dezember 1942. Dienst , A. :
1081— 1150; Dienst , H . : 4261—4370; Fleisch ; 5031—5120 ;
Frickel ’s Fischhallen 7500—8100 ; Hench : 23 146—23 320 ; Neuser :
28 136—28 200 ; Nordsee : 33 201—33 700 ; Schaaf : 40 176 bis
40 250 ; Schläfer : 43 181—43 230 ; Wolter : 45 141— 15 200 ;
Prickel jr . , Moritzstraße : 47 091—47 270 ; Berg : 53 321—53 395 .
Paulus : 53 701—53 750 ; Kom : 54 991—55 060 ; David : 73 800
bis 73 850 u . 56 500—56 540; Schröder : 60 131—60 190 ; Neu¬
haus : 61 936—61 950 ; Ellrich : 64 761—64 790 ; Stiehl : 66 521
bis 66 545 ; Krüger : 68 756—68 770 ; Jeckel : 70 221—70 240 ;
Beinerner : 71 606—71 625 ; Veite : 73 446—73 465 ; Lambrich :
74 451—74 466 ; Klepper : 44 341- 44 360. — Bitte unbedingt
Papier zum Einpacken mitbringen . Am Tag des Nummern¬
aufrufs nicht abgeholte Ware wird nicht nachgeliefert .

Wirtschaftsgnippe Einzelhandel -

Bestaltungs - Anstalt Lamberti , gegr . 1871,
Telefon 24351 , Schwalbadier Str . 67 , Erd -
und Feuerbestattungen . Überführungen in
eigenen Leichenautos . Annahme sämt¬
licher Versicherungen .

VERLOREN » GEFUNDEN

GESCHÄFTSANZEIGEN

Nasse Fuße ? Weg damit : Schütt ' die
Sohlen durch Solttt I Soltit gibt Leder -
soblen 'ängere Haltbarkeit macht eie
wasserabstoßend i

_________________________
Salus - Kräuter -Tee , ein Begriff für Qualität

in 26 verschied Sorten zu haben Salus -
Reformhaus Friedrichstr 18 a Schillerpl .

Nähmascbinen - Ersatzteile , sowie Zubehör ,
Nadeln u dgl Th Brück Nähmaschinen -
Vertrieb Goethestraße 18 Tel 23605

Bei Verstopfung ---- Selilax das biologische
Darm -Regulierungsmittel . Selilax sorgt
für geregelte Darmfunktion . Nur in Apo¬
theken . Bepharma , Biolog . Pharmazeutika ,
Hannover , Am Taubenfelde 35.___

Kinderabteilung von Hettlage (im 2 Stock )
zeigt Ihnen Kinderkleidung in reicher
Auswahl . Anzüge , Kleidchen . Mäntel .
Hettlage , das große Spezialhaus für
Herren - und Kinderbekleidung , Wies¬
baden , Kirchg ^sse .
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THEATER • KURHAUS
Nährmittelfabrik sucht Frauen und Mädchen

für leichte u . saub . Arbeiten . A 222 TV. VERMIETUNGEN
Damen -Peizmantel ,

dunkel , am liebsten
Fohlen , lang . Gr .
44, gut erhalten ,
ges . S 403 TV.

Gemälde bester Qualität kauft H Schütten
Taunusstraße 5, Telefon 25883. _______

tinder - ureirad . neu
od . gebraucht , ges .
C 415 TV.

Gebe Keisehugeieisen
oder guterh . Bett¬
wäsche , suche kl .
elektr . KqchpUttc ,
110—120 Volt . Adr
im TV. Gx

Deutsches Theater . Fr . 4. 12. , 18 bis
nach 20.45 , E 12 : „ Ariadne auf Naxos “ .

Wir suchen einige Frauen auch für i/8 Tage
z. Verp . v. Arzneien . Vortust . Pharmaz .
Industrie Krebs & Eber W.-Erbenheim ,
Wiesbadener Stf . 111 Autobushaltestelle
Cb em Fabrik ,

1 Zimmer u . Küche
in der Hallgarter

Straße , Hinterhaus ,
ab 1. Januar z . ver¬
mieten . M 401 TV.

Laden mit 2 Schau¬
fenstern In bester
Kurtage f 1. Jan .
1943 iu vermieten .
B 403 TV.

Briefmarken -Ankauf von Sammlungen und
besseren Einzelmarken . Briefjnarkenhaus
Dr . Becker . Langgasse 56 , Telefon 26683.

( inderdrelrad oder
Auto ges . Schaeffer ,
Gust .- Adolf - Str . 12

Residenz -Theater , Telefon 27506 .
Freitag . 4. Dez : Theater geschlossen .

Pelzmantel , elegant .
Gr . 42-44, neuw . , ,
erstklass . Material ,
gesucht . E 404 TV

Anzüge gegen sofortige Kasse kauft Erste
Wiesbadener Kleidervermittlung Moritz¬
straße 6, Ruf 20930

Arbeitsschuhc , g. e- ,
Gr . 42 . geg . 41 u .
ebensolche Marsdi¬
stief el , Gr . 40 , geg .
Schuhe . Gr . 41 , zu
tausch . Willi Haas
Moritzstr . 49, 1 1.

Kinderauto und
Puppenküche ges .
D 398 TV.Platzanweiserin , gewandt ges . für Apollo -

Theater , Telefon 22266. Vorst , ab 15 Uhr .Kurhaus Freitag . 4. Dez . , 11.30 Uhr ,
Brunnen -Kolonnade : Konzert . 18.30 Uhr :
IV . Zyklus - Konzert . Leit . : Carl Schuricht .
Solistin : Erika Rokyta , Sopran ; Kurt
Utz , Orgel . Flößner : Konzert für Orgel
und Orchester : Mozart : J1 re pastore ;
Reger : Lyrisches Andante ; Marx : Lieder :
Marienbild , Gestern hat er mis Rosen
gebracht , Venezianisches Wiegenlied , Hat
dich die Liebe berührt ; Beethoven :
VI . Symphonie (Pastorale ) .

1- 2 Südzim ., gt . in
Bad , Balk . an ber .
Dauermieter z . vm .
Rüdesheim .Str . 9 , 2.
Zu sprechen 1-2 U.

Lagerräume , trocken ,
zu verm . Heipertz ,
Schlangenbad .Rhein -
gauer Hof , Adolf -
Hitler -Str . 9 . vorm

Antike Möbel , Gemälde und andere Kunst¬
gegenstände jeder Art kauft : E. Klapper ,
Kunst - und Ausstellsäle . Webergasse 37,
Telefon 28627.

Umstandsmant ., g. e .
gesucht M 327 TV.

Pferdestall , Autoga¬
rage oder Wipp¬
roller für Jungen
gesucht . F 407 TV.

Zeitungsträgerin , zuvcrläss . , für Sonnen¬
berg ges . Wiesb . Tagblatt , Kontor rechts .

Damen - Wintermantel
Gr 42-44 g. erh . .
gesucht . M 378 TV.

Beiköchin und Hausmädchen ges . Sana¬
torium am Grünweg , Dr . Hofmann
Steubenstraße 20.

Kaufe gegen Kasse sehr . Einzelmöbel aller
Art , kompl . Einrichtungen , ganze Nach¬
lässe . Schmidt . Adelheidstraße 53 Ecke
Oranienstraße . Telefon 22739 .

Gebe neue feuerfeste
Backform , 28 cm
Durchmesser , oder
große Springform
segen guterhaltenc
Meisdihackmaschinc
(Fleischwolf ) Bahn¬
hofstraße 50 , 2.

Zimmer , gut möbl .
heizbar , zu venu .
Trautmann , Bis¬
marckring 16, 2.

IMMOBIL e > Luftgewehr gesucht .
K 408 VT.Damen -Wintermantel'Gr . 44 u . Kinder¬

anzug für Sjährig -
Jungen , alles gut
erhalten , sof . ges .
Adr . TV. Ko

Männlich _
Packer , tüchtige , ges .

evtl , auch für l/t
Tage . Lyssia - Werke
Pharmazeut . Fabrik .
Wiesbaden , Taunus -
Straße 66.

Bauplan , Sudlage
gesucht E 288 TV Medizinball gesucht .

S 378 TVWeinflaschen , Sekt - , Weinbrand - und Rot¬
weinfiaschen kauft und holt ab E. Klein ,
Westendstraße 15, Telefon 25173.

Heizer , evtl , nur
abends ges . Meles ,
W.-Sonenberg . Ver¬
dunstraße 51. Te¬
lefon 22931.

VERKÄUFE Schreibmaschine ges .
Auf Wunsch kann
Herrenfahrrad in
Tausch gegeben wer¬
den . W 410 TV.

VARIETES Anzug , neuw . , 80.- , neuw . dunkelbl . Anzug
60.- , dunkelbl Herrenwintermantel 60.- .
Frack und Gehrock je 15.- , dazu pass .
Beinkleid 12.- , Gr . 48. Ferner 18 Bd
Meyers Konversations -Lexikon von 1907
36.- 10 Bde . Brehms Tierleben v . 1877
25.- , 20 Bde . der Zeitschr . „ Die Woche “

von 1900— 1903 30.- , alles neuwertig ,
Kleidt , Webergasse 13.

Lumpen , Papier Eisen , Flaschen u Metalle
kauft Markloff Hellmundstraße 52,Damenmantel , sthw

Gr 44-46, gut erh
gesucht . H 409 TV.

Kaufladen , schöner ,
^ n . Inh . (Schreiner -
arb .) , gegen Wohn -
schränkch . o . Kom¬
mode zu t . , evtl .

. Zuzahl . L 401 TV.

Scala , Groß - Varietä . Telefon 25950
Täglich 7.15 Uhr das große Jubiläums -
Programm 8 Jahre Scala . Eine Schau
bester Varieti - u Zirkus - Attraktionen .
Thalero 's akrobatische Film - Foxterrier .
Jimmy , der Welt bester Springer , Jef -
fries , Fernlenkschiff , Maria Niestegge ,
Revue - Soubrette . 3 Amano 's , Kombi¬
nations - Akt , Berscähy & Co . , Meister -
Virtuosin , Geschwister Frank . Drahtseil -
Künstlerinnen , K. Lord , das große Rätsel ,
2 Bronnleys , der große Luftakt , 2 Lottis .
Rollschuh -Attraktion . Vorverkauf täglich
ab 16 Uhr .

Junge ges . , d. 4mal
in d . Woche Kohlen
in 2. Stock bringt .
Kanellenstr . 71. 2.

Hausmeister -Ehepaar
gesucht . Näheres
Telefon 23307.

Ledergamaschen , 1g.,
gut erhalten , gcs .
S 410 TV.

Kommode , dunkel ,
gesucht . G 403 TV.

Reiseschreibmaschine
u . Dam .- Bergsdrohe
(Gr . 39) . gut erh . .
ges . E 401 TV.

Wintermantel , Gr . 42
bis 44, nur gut er¬
halten gesucht .
K 406 TV.

Teewagen , neuw . so¬
fort ges . T 406 TV.

Btichhalter (in ) sclbständ . für sofort gcs .
Walter Hinnenberg & Co . , Langgasse 15. Schulranzen (Leder ) ,

gut erhalten , für
Mädchen ges . L.Bub

Brentanostr . 7.

Tausche Puppenkopf ,
neu . f . gr . Puppe

Nähmaschine , g. er¬
halten , fast neu ,
gesucht . H 402 TV.

Teewagen , in gutemMitarbeiter füt Werbetätigkeit für sofort
gesucht . Fester Zuschuß Reisespesen u
Provision wird geboten . A 107 TV.

Wintermantel , gut
Aquarell - Tempera -
Gemälde , Segelschiff
in der Biskaia ,
Schulschiff vor Hel¬
goland , je 33 X 42
cm . je 40 Mk . ,
Winterlandschaft ,
41X 55 cm , für
50 Mk . P . Blndig ,
Bertramstr . 19. 4.

1 Tisch , oval , pol . ,
35 Mk . , , 1 schwarz ,
guterhalt . Herren -
Joppen mit Weste
30 Mk . Wiesen¬
straße 13, Part , r . ,
nur nach 3 JJhr .

Stehpult 20.- , Dreh¬
schemel 8.- , Re¬
gistratorständer 20,
Fächer 15 - , Feuer¬
löscher „ Firex “ 4 - ,
Briefgestelle 0 .50 b .
3 - , Kartothek , 2t . ,
12.- , Glasbilder
deutsche Geschichte
Serie 24 Bild . , 12.- .
Pilgrim Geisberg ,
Eibach - Haus .

erhalten , f . 12j. }g
gesucht . H 398 TV.

Zustand , Nußbaum
oder dunkel Eiche ,
ges . A 216 TV.

gegen Rollschuhe .
S 400 TV.

Dezimalwaage gea .
H 401 TV.

Handkoffer , gut er¬
halten , Schwelnsled .
bevorzugt , u . gut¬
erhaltenen Pelzman¬
tel in grau , Gr . 40
bis 42, gesucht .
S 407 TV.

Knabenstiefel und
Knabenhalbschuhe ,
Gr . 33, alles gut
erhalten , zu tausch ,
gegen ebensolche .
Gr . 35. M 400 TV

Chauffeur für Kleinlieferwagen und für
Lagerarbeiten ges . A 223 TV.

Heimarbeit ! Welcher handwerklich be¬
wanderter Mann übernimmt das Her¬
stellen von einheitlichen kleinen Bilder¬
rähmchen . Material w . gestellt . B 393 TV.

Wintermantel , seht ,
Anzug Gr . 1.69,
Schuhe , Gr 43 u .
Wäsche , a . g. e . f
Arb ges L 402 TV

Wintermantel , ab
Größe 44, gut erb . ,
gesucht . Tel . 16530
oder F 404 TV

Bett - u . Tischwäsche
Portieren , alles g.
erhalten , gesucht .
S 336 TV.

Höhensonne , g. erh .,
neues Modell , ges .
M 394 TV. _____

Teppich und Brücken
g . e. , ges . T 366 TV

Staubsauger gesucht .
M 408 TV.

LICHTSPIELE Puppeuküche gegen
Spielsachen für
10jährigen Jungen
iu tauschen ges .
G 400 TV. __

Radio (Nora ) mit
Lautsprecher , gegen
guterhalten . Haar¬
garnläufer . 5 m
lang . 1.24 m breit ,
zu tauschen ges .
K 399 TV.

Hausdiener , fleiß , u. saub ., für meine Ge¬
schäfte Wilhelmstraße 38 und Lang¬
gasse 26 sof . ges Carl Ernst , Juwelier .
Wiesbaden Wilhelmstraße 38.

Hilfsarbeiter , intelligent , zum Bedienen v .
Maschinen (Maschinist bevorzugt ) , sofort
oder später ges . Färberei Walkmühle .

Klavier , gut erhalt . ,
Kokosmatte , 3X
ll/s m , Kokosläufer
7 m lang , 1 m br . ,
sowie 2 guterhalt .
Brücken ges . Ang .
unt . Postlagerkarte
Nr . 338 Mainz 1.

Fön sowie Fleisch¬
maschine gesucht
K 391 TV.

Orienl - Pera .- Teppich
u 2 Brücken von
Privat gesucht .
T 28Q TV.

Ufa - Palast . Wilhelmstraße Nr . 36 .
3. Woche . Heute . Donnerstag , letzter Tag ,
in Erstaufführung . „ Der große Schatten “ .
Ein Tobis - Film mit Heinrich George .
Nicht für Tueendliche . Bitte die An -

Ölgcmäide (Madonna )
m . Goldrahm . 200.-
mehrere Bilderrah¬
men 2.- b . 10.- .
Adr TV Hf

Wintermantel u . An¬
zug für gr . schl .
Figur , beid . gut er¬
halten . aus gutem
Hause gesucht ,
f 374 TV.

Gehrangskreissäge ,
klein , ges . D 393
Tagbl .-Veriag .Teppich , gut erhalt . .

evtl . Haargarn , ge¬
sucht . F 402 TV.fangszeiten beachten ! Nach Beginn des Gobelinbild , altes ,

mit Goldrahmen ,
..Spielende Kinder “
1000 .- . Adr . TV. Ki

Malkasten , Aquarell
u . Lasurfarb . Kreide
u . Buntstifte . Pin¬
sel gr . teils ungc -
br „ 40.- . H 403 TV.

1-PS -Motor , Dreh¬
strom . 220-380 Volt
gut erhalten , ges .
S 408 TV. __

Elektromotoren , ki .
0 .25—2 PS . einige ,
ges . Jost . Aarstr .87
Telefon 26781.

Hauptnims nein tmiau . lagncn h -ju .
17.ÜJ und 19.30 Uhr . Ab morgen „ Wir
madien Musik “ . ____ ____

Walhalla -Theater , Film u . Variet6 .
Erstaufführung : „ Geliebte Weit “ mit
W Fritsch . Auf der Bühne ; Liiiian Hills ,
akrobatischer Star des Wintergartens
Beriin . 14.30 , 17. 19.30 . So . auch 13 Uhr .
Jugendliche Über 14 Jahre haben Zutritt .

STELLENGESUCHE Klavier von Privat
gesucht . H 360 TV.

Teppich , gut erhalt ,
bis Größe 2>/ , mal
3U gesucht . T 409
TagbL -Veriag .

Wintermantel , gut
erb . , f . jg . Mann ,
1.75 groß , schlank ,
ges . Telefon 25226.

Weiblich Servierfräulein , Echt ,
sucht Aushilfe für
Samstag u , Sonn¬
tag . D 409 TV.

Flurgarderobe , Eisen ,
hell gestr . . 12.- ,
Paneel , poliert , 6.- .
2 Z.-Stühle pol . ,
ä 7.50 . mittclgr .
Goldrahmen mit
Glas 10.- . Z.- Zug -
lampe 5.- Sedan¬
str . 2 , 2 r . Brächte .

Piano - Akkordion ge¬
sucht W 392 TV. D.- Pumps , fast neu ,

blaurot . Boxkalfled .
(Gr . 4) geg . gleich¬
wertige , Größe 5,
zu . tauschen ges .
T 399 TV

Landauer od . Coupi .
gut erhalten mögl -
m. Gummibereifung
ges . A 217 TV.

Telefonistin sucht
Stellung . K 410 TV.

Akkordion , neu oder
gebraucht , gesucht .
D 405 TV.

Mantel u .Trainings¬
anzug beid . gut er¬
halt . f 8j Mädchen
gesucht W 403 TV

Herren -Wintermantel
gut erhalten, ' mitt¬
lere Größe , gesucht .
E 402 TV.

Stütze , gebildet , er>
fahren in sämtlich .
Zweigen d. Haus¬
halts , sucht pass .
Wirkungskreis in
frauenlosen Haus¬
halt . L 412 TV.

Frau , gebildet , älter ,
erfahr . , w. frauenl .
Haushalt evtl , mit
Pflege zu führen .
Wiesbaden -Land od .
Vorort bevorzugt .
B 402 TV.

Schmiede -Amboß .
mittl . Größe ges
Jost , Aarstraße 87
Telefon 26781.

24 Fotoiehrbücher ,
modern 50.— . H 403
Tagbl .- Veriag .

Akkordion mit 32
oder 48 Bässen , Faltboot , gut erh . ,

gesucht . B 398 TV.Thalia - Theater . Kirchgasse 72 .
Erstaufführung : „ Ein Windstoß “ mit
Paul Kemp . Die Deutsche Wochenschau .
Wo . 15 17.15, 19.30 Uhr . So . auch
13 Uhr . Jugendliche ab 14 J . zugelassen .

Tausche Goldkäfer¬
schuhe (36) , wenig
getragen , gegen
gute Schallplatten .
B 399 TV.

D 4Öi TV.
' ' Rodelschlitten , gut

erhalten , gesudit .
S 405 TV.

Platinfuchs , Pracht¬
exemplar , neu , für
2500 .- . A 192 TV.

2 Tüllbettdecken ä
10.- , Säule m . Kopf
10.- , H .-Zylinder
7.- , elektr . Hänge¬
lampe 6 - , alles gut
erhalten , Emser
Straße 25, 1.

Einige Voltmeter so¬
wie einige Ampere¬
meter gesucht . Jost ,

Zither mit Noten
für Kinder , gut er¬
halt . , ges . Schubert -
str . 1, 1. Tel . 23150.

Herren -Wintermantel
Größe 48-50, gut
erhalten , gesucht .
H 408 TV

Frau , jung , sucht
Heimarbeit i. Nähen

Herren - und Damen -
Fahrrad , gut erh . ,Kaffeeköchiu sucht

Stelle zum 15. 12.
F 365 TV.

Smoking - od . Frack -
anzue , nw . , Gr . 170 ,
a . hodif . Stoff , auf
Seide gearbeitet , f .
130.- , auch f . Um-
arb . f . Kostüm ge-
eign . Adr . TV. Kh

Film - Palast . Schwalbacher Str .
spielt heute , Donnerstag 15, 17.15 und
19.30 Uhr : „ Menschen im Sturm “ mit
Olga Tschechowa . Die neueste Wochen¬
schau läuft vor dem Hauptfilm . Jugend
hat keinen Zutritt .

Aarstraße 87. —
Telefon 26781. Kinderschuhe , braunod . sonstiger Art .

B 404 TV.
ohne Bereifung , ge -
sucht , L 392 TV.

gut erh . , Gr . 24 u .
26, g . ebens .aStiefel
(Gr , 25 u . 26) zu
tausch , ges . Zmkel ,
Helenens » . 4.

Ziehharmonika , gut
erh . , 12- 24 Bässe ,
gcs . E 365 TV.

Knochenmühle ges .
W. Söhngen & Go . ,
Waldstr , 25.

Herrenmantel . Größe
50-52, neuw . . ges
Adr TV Kb

MIETGESUCHE Deeken -Lampe . gut
erhalten 40.—.
Adr . TV Hm

Handwagen gesucht .
Sanator . am Grün¬
weg , Dr . Hofmann ,
Steubenstr . 20.

Radio - Apparat , gut
erhalten . gesudit .
G 387 TV.

Zu mieten ges . ab sofort spätestens ab
1. 1 43 auf längere Zeit ein Haus oder
zwei nebeneinanderliegcnde Häuser mit
insgesamt 50—60 Zimmern als Bürohaus
in Wiesbaden zu günstigen Bedingungen
von Grundstücks -Markt Fritz Beckers
u . Sohn , Wilhelmstraße 34, Ruf 25884.

Waffeleisen , elektr . .
120 V. . ges . Baum¬
bach . Neugasse 26.

Astoria . Bleichstr . 30 . Tel . 25637 .
Nach Einbau unserer neuen Bestuhlung
bringen wir bis einschließl . Freitag den
Spitzenfilm „ Gasparone “ mit Marika
Rökk . Anfangszeiten 15, 17.15, 19.30,
sonntags auch 13 Uhr . Die Wochenschau
läuft nach dem Hauptfilm . Jugendliche
über 14 Jahre Zutritt .

Herren -Wintermantel
Gr 50-52, neuw . ,
gesucht T 402 TV

Gebe echten großen
Pelz (grau ) . tadel¬
los erhalt . , suche
Bett mit Matratze ,
evtl . Steppdecke ,
beides gut erhalt .
L 397 TV.________

Motorrad - Anzug ,
mittl . Fig . neuw . ,
65 Mk Bräutigam ,
Blücherstr . 44 .

Handwagen , klein ,
neuwertig 50.—.

Anfrag , nur Sams¬
tag ab 14 Uhr .
Krammer , Oranien -
straße 12, Hof .

Radio m. Batterie ,
aber nur gut erh . ,
gesucht . Bitte sich
bis 5. 12. x. melden
T 388 TV.

Schubkarren , Zrädr . ,
ges . Hugo Wagner
11* Söhne K.- G . ,
Waldstraße 6. —
Telefon 25140 .

Backhaube für Gas
und Radioapparat
für 220 Volt und
Wechselstrom , ges .
M 390 TV.

Herren -Wintermantel
Größe 50, graumel .
gut erhalten , ges . ,

. evtl Tausch gegen
guterhaltenen Größe
54 Wanger,Blücher -
straße 23.

Gesellschaft ! - oder
Abendkleid , neuw . ,
mit ' Unterkleid ,
Frauengröße,Crepe -
Georgette , 130 Mk .
Adr . im TV. Kj

Kindersportwagen ,
gut erh . , zu kaufen
oder geg . neuwert .
Damen - Sportschuhe ,
Gr . 38 . zu tausch .
Meyer , Kiedricher
Straße 13.

Lagerraum , trock , in Wiesbaden zu mieten
ges . Nutzbare Fläche ca . 50 qm . Fa. Ing .
Ernst Wortmann . Wiesb .. Seerobenstr . 22.

Boots wagen , stark ,
2rädr . , 70.- , klein .
Kreissäge 40.- dyn .
Lautsprecher 40.—.
Karls » . 40, Hth . P

Damen -Rad 70 Mk . ,
Klappstühle von
2.50 bis 3.50 Mk .
Olympia - Lichtspiele
Bleichstraße 5.

Radio u . Staubsauger
auch defekt , ges .
G 405 TV.

Gasherd m . Backof .
gesucht . Tel . 24213.

Tausche mod . Dam .-
Filzhut od . Damen -
Ledersportschuhe ,
Gr .39-40, b . g. erh .
geg . guterh . Dam
Regens chirm .E398TV

Capitol - Theater am Kurhaus .
Heute . Donnerstag , letzter Tag : „ Der
ahnungslose Engel “ mit Lucle Englisch .
Jugendliche nicht zugelassen . Wo . 15,
17.15, 19.30, So . auch ab 13 Uhr . Äb
morgen , Freitag : „ Peer Gynt “ mit Hans
Albers .

1 Zimmer u . Küche ,
leer oder 2 Zimmer
mit Kochgelegenheit
In gutem Hause
gesuent . T 39,3 TV-

2-Zimmer -Wohnung
v . Reichsangestellt ,
für sofort od . spät ,
gesucht . D 388 TV.

Wintermantel , gut
erhalten , für 17j.
Jungen gesucht .
E 389 TV.

Radio , auch großer
Volksempfänger ,
gesucht . W 404
an Tagbl .-Verl .

Gasherd , 3 Flammen
mit Backofen , Aus¬
ziehtisch mit vier
Stühlen . Eiche , so -

Pass . Weihnachtsge¬
schenk . Kommunion¬
kleid . Rock pliss . ,
sowie Kränzchen u .
Schmuck f . 10- 12 J .
altes Mädchen 30.- .
Becker Nettelbeck -
str 16, Mtb . 2.

Puppenwagen , gut
erh . , ges . Ang . an
Frau L. Nkolovius ,
Wiesbaden , Weber¬
gasse 4.

Suche Sportpuppen -
2—3-Zim .-Wohnung ,
freie Lage , gesucht .
Preis ca . 50.— RM ,
evtl . Tausch gegen
4-Zimmer -Wohnung .
L 408 TV.

Knab .-Wintermantel ,
gut erh . , f . 12- 13 J .
und Kleidung für
12- 13Jähr . Mädch . ,
alles gut erhalten ,
ges . M 406 TV.

Radioapparat , gebr . .
gesucht . H 407 TV . gut erhalten , ges .

W 407 TV.
wagen , gebe

"
güter -

halten . rosa Bleyle -
kleld für Sjähnges
Mädel in Tausch .
W 390 TV.

Apollo - Theater . Moritzstraße 6 .
Nur wenige Tage „ Höllentempo “ mit
Salto King Jugendliche nicht zugelassen .
Wo . 15, 17.15 und 19.30 Uhr . _____

1- 2 Zimmer u . Küche
oder 1-3 leere Zim .
auch Mansarden , ge¬
sucht . A 220 TV.

Radio , modern , audh
defekt , bis 250.—
ges . M 365 TV.

H .-Rad 35.- , Ball -
Rahm . 15.- , Gesch -
Rahm . f . kl . V.-Rad
15.- . Platanenst .76,1

Gasbackofen , sehr
gut erhalten , sofort
ges . H 412 TV.Puppenwagen , schön ,

gut erh . mit oder
ohne Inhalt u .große
Puppe sofort ges .
S 406 TV.

Nachmittagskleid ,
schwarz , seid . , neu¬
wert . , Gr . 46 , 100 - ,
Anzusehen Freitag
von 16— IS Uhr
Marktstr . 11, 1.

1- 2 Zimmer u .Küche
von Ehepaar ges .
D 407 TV.

Radio , gut erhalten ,
gesucht . B 401 TV.

Friseurtoilette , neu -
wert . , hell eichen
gegen hellen klein .
Schreibtisch z . t . g .
Taunusstr . 77. Te¬
lefon 24201.

Union - Theater , Rheinstraße 47 .
„ Warum lügt Fräulein Käthe “ mit Dolly
Haas .

2—3-Zim .- Wohnung ,
schön , für Jetzt od .
zum 1. Febr . 1943
ges . L 410 TV.

Anzug , Gr . 43, g. e.,
gesucht . L 390 TV.

Gasbackofen und
Schreibmaschine ges .
Stronzik , Helellen¬
straße 27.

Kinderwagen mit
Matratze u . Schutz¬
decke , Preis 35 Mk .
bei Fr . Decker ,
Frankenstraße 23,
bis 6 Uhr abends .

Lautsprecher gesucht .
8 395 TV.1-2 Zim . und Küche ,

gut möbliert , ab -
gesdil . , oder Teil¬
wohnung ges . , Nähe
Paulinenstr . bevor¬
zugt . G 411 TV.

Herreneilzug , neuw .,
Größe 46. gesucht .
K 387 TV.

Luna -Theater . Schwalbacher Str .
H . Knote » V. Staal : „ Waldwinter " .

Puppenwagen oder
Wiege gesucht . E.
Seibel , Loreley -
rlng 16.

Eßzimmer , auch Ein¬
zelteile , gut erh . ,
geruckt . T 398 TV.

Zimmer , möbl . mit
2 Betten und Koch¬
gelegenheit gesucht .
G 393 TV.

Gasherd m . Backofen
gesucht . F 403 TV.Bluse , hellbl . , seid ,

neuw ., 15.- , 2 P .
Schuhe , g . erh . , 7.-
u . 8- H .-Filzhut ,
grau , Gr . 54, neuw .
15.- . Adr . TV. Kg

Tausche guterhaltenes
Herrenrad geg . selb .
Damenrad . Röder -
Straße 7, Hth . ? .

Olympia - Lichtspiele , Bleichstr . 5 .
Grethe Weiser In „ Mein Mann darf es
nicht wissen “

Herrenhose , dunkel ,
s . g. erh . f . gr . Fig .
gesucht . L 387 TV.

Küchenherd , gut erh .
gesudit . E 403 TV.Puppenküche 25.— ,

Kaufladen 20.— und
Vogelkäfig 15.— .
Adr . im TV. Kk

Wohn - od . Eßzimmer
mod . . auch Einzel¬
möbel , ges . Taqsdro
pr . Lederweste geg .
Plattenspieler . S 389

Puppenwagen , Burg
m .Soldaten , Laterne
magica u . Kinder¬
klappstühlchen ges .
Weiß , W.- Schierst . ,
Luisens » . 4 , 2.

1—3-Zimmer -Wohn .
In Wiesbaden oder
Umgebung gesucht .
K 401 TV.

Jg . Sportlehrerin
sucht z . 15. 12. od .
1. 1. 43 ein sonn ,
möbl . Zimmer , evtl ,
mit Pension , für
Daueraufenthalt . —
A 215 TV.

K.- Hose , dunkelbl . .
lang , gut erh . . für
13). ges , od . gegen
Sdrohe 34 i . tausch .
E 411 TV.

Küchenherd , g. erh . ,
ges . Fischer , Kleine
Langgasse 2.

Park - Lichtspiele Wiesb . - Blebrich .
Donnerstag und Freitag , zwei Tage .
Marianne Hoppe und Matthias Wiemann
in dem Film „ Der Schimmelreiter “ .
Jugendliche haben Zutritt . Beginn : Wo .
täglich 19.30 Uhr . ____ __

Tausche H.- R, - Stie¬
fel , 41. g. erh . geg.
gleichw . D.- Stiefel ,
38. W 395 TV.

Trauerschleier , lang
wie neu 12.- . ver¬
schied . wissensch
Werke 10.- b . 20. -
3 Bände in Leder .
Rauenthal . Str 12. 3

Karussell -Pferde ,
verschiedene , pas¬
send für Schaukel¬
pferde . per St . 20.-
Anton Heil , Elt¬
ville am Rhein ,
Jahnstr . 5.

Schlafzimmer , mod . ,
mögl . kompl . , a . g.
Hause gegen Bar¬
zahlung von Ehe¬
paar gesucht .
E 405 TV.

Badeofen , gut erh . ,
gesucht . A 212 TV.2-Zimmer -Wohnung

Nähe Bierst . Höhe
(Bierstadt ) sof . od .
spät ges . evtl .Frtsp .
in Villa . S 390 TV.

Puppe , gut erhalt . ,
gesucht . D 403 TV.

Tausche br . Sport¬
schuhe , halbh . Abs .
guterh . , Gr . 37 geg .
gleichwert . Gr . 38.
Anzusehen Samstag
ab 2 Uhr od . Sonn¬
tag 10. Adr . TV Fg

Skihose oder Anzug ,
beides gut erhalten ,
für 16jähr . Mädchen
gesucht . G 395 TV.

Spiritus - od . Petro -
feumsherdchen ges .
B 410 TV.3 - Kronen - Liehtspiele Schierstein .

„ Die vier Gesellen “ . ____
Zimmer , möbl . von

ält . Herrn (Relchs -
angest .) bald od . z .
15. 12. g. T 403 TV

Zu Weihnachten von
Privat Dampf - oder
elektr . Eisenbahn ,
Puppen - Elnrichtung ,
groß . Baukasten m.
reichlicher Ausstatt ,
gesucht . Preisangeb .
A 155 TV.

Bräter , groß u . guss .
ges . Friedr . Baum .
W.- Erbenheim .Wies¬
badener Str . _9 _̂_

Geflügelschere , neu¬
wertig , gesucht .
A 210 TV.

Römer - Lichtspiele , W .-Dotzheim .
„ Die Landstreicher “ .

2- Zimmer -Wohnung ,
groß , sonnig , mit
Mansarde , ev . Bad ,
oder 3-Zimmer -
Wobnung sofort
oder später gesucht
K 412 TV.

jugendl . Form 6 -
b . 10.- Auto -Klapp -
stühlch . , w neu 3.-
Rauenthal . Str . 12, 3

Mädch .- u . Kn .-Spiel¬
sack . 3-6 M. Blaß ,
Walkmühlstr . 3'6.

Puppenküche/Wohn -
stube . sdi . . 30.- . kl .
Kaufl . 3. Schiitisch .

. 3 . D .-Regenschirm ,
gut erh . , gr . , 12.- .
Adelheidstr .50 . S. P .

Kostüm , neuwertig .
Größe 44 gesucht .
A 211 TV.________

Wollkleid , neuwertig ,
Größe 42-44 , ges .
H 387 TV.

Küche , mod . u . Eß¬
zimmer , gut erhalt . ,
gesucht . D 397 TV.

Kleiderachrank , 2tür .
weiß , und Läufer ,
4X5 m , gut erhalt . ,
gesucht . E 390 TV.

Zimmer , möbl . , un¬
gestört , m . Heiz¬
gelegenheit v . be¬
rufstätig . Herrn ge¬
sucht . G 407 TV.

GASTSTÄTTEN
Tausche einmal ge¬

tragene br . Damen -
halbschuhe , Gr . 40
gegen gleichwertige ,
Gr . 39, neuw . br .
Halbschuhe , Gr . 38
geg . solche Gr . 36.
Erfragen Tel, -20435-

Tisch -Wäschemangel ,
gut , geg . 2 guterh .
Schlafdecken z. tau¬
schen . F 386 TV.

Park - Kaffee , Wilhelms » . 36. Täglich außer
montags spielt die Kflnstlcrkapelle Alfons
Gioch wochentags von 16— 18.30 u. 20.30
bis 24 Uhr Sonntags 15.30—18.30 20—24

2 Dam .-Hüte , schick ,
g. erh . , 15.- u . 18.-
oder gegen Damen¬
schirm zu tauschen
gesucht . Tel . 25776.

Wipproller od . ein¬
facher Roller , gut
erh . für 6jährigen
Jungen gesucht . Te¬
lefon 28437.

Abendkleid , gut erh
Gr 40-42 gesucht .
M 407 TV

Bohnenstangen , auch
kleine Mengen , neu
oder gebraucht , ge¬
sucht , F 405 TV.

Zimmer , frdl . möbl .
gut heizb . m . Kocfa-
geleg . od . Küchen -
ben . von berufst .
Dame in Stadtmitte
sof . od . spät . ges .
Preisang . M 405 TV

2- 4 Zimmer u . Küche
Vorort von Wtes -
bad . Taunus,Wester¬
wald oder Oden¬
wald sofort zu

mieten gesucht .
Auch abgelegen .
D 394 TV. _______

Schrank , antik , auch
reparatu rbedü rftig .
gesucht . Angeb . mit
Preis H 388 TV.

Tropfstein -Grotte im Hause der Scala täg¬
lich 19 Uhr Anni Fröhr mit ihrer Konzert -
u . Stimmungskapelle . Sonntag ab 16 Uhr

Zugstief . 25, Schlitt¬
schuhe 3, 3 P Hos
Rock u. Weste , all
getrag . , zus . 10
Riehlstr 11, 3 Iks .

Bahn , elektr . , neuw .
2 komplette Züge .
Spur I , mit reicht .
Zubehör . 300 Mk .
M 392 TV.

Oberhemden , w. , gut
erhalten . Gr . 39-40
gesucht . Adr im

Tagbl .-Verl . Gy
Akten - ocL Bücher¬

schrank ges . Rein¬
hard Faust , Wies¬
baden , Kupfermühle
Telefon 28655.

TAUSCHVERKEHR

STELLENANGEBOTE Mans . , leer , heizb .
gesucht . £ 395 TV-

Zimmer , teer , mit
Kochgelegenheit von
Fräulein gesucht .

Abendschuhe , Gr . 38
bis 39, gut erhalt . ,
gesucht 8 394 TV.

Pelzmantel , hell . Gr . Tausche Perser Tep -
2 P . Pumps , hübsch ,

gut erhalt . , Gr . 40 ,
10 u . 12 Mk . Hug ,
Schierstein . Str . 70

Rundstrickmaschine
mit 2 Zylindern u .
Zubehör , Preis 150
Mark . Rheingauer
Str . 7, Hth , 1 r .

Küchenherd , weiß ,
gebraucht , älter , m .
Schiff 30.- . Adr . Im
Tagbl .-Verl . Hx

40-42 , zu tauschen
gegen guterhaltenes
Damen -Fahrrad od .
Pelzkragen . K 394
an Tagvl .-Verl .

Tausche Gutshof m .
Stallung , gut erh . ,
geg . mod . Puppen¬
wagen . H . Schulze ,
Jahnstr . 17 . Gth . 2

pich , schön , Täbns
ca . 3X4 m , gut er¬
halten geg . guterh
Brücken . Adr . TV
Ky oder Tel . 28970

Gebe Lehnsessel
(Polster ) geg . Gas¬
backofen in Tausch
evtl Zuzahlung
G 412 TV.________

2 P. Herren -Schnür¬
schuhe (derbe ) Gr .
42- 43, nw . geg . ein
Paar gleichw .Schaft -
stiefel , Gr . 41-42 , z .
tausch . L 382 TV-

Weiblich 1

Strickerin , kundige , 1
für Herren - Socken ,
nur Handarbeit , ge¬
sucht . ebenfalls in
feiner Häkelarbeit
vertraute Persön¬
lichkeit . W 400 TV.

Kaffeeköchin , tüchtig ,
die io gleichartigem
Betrieb bereite tätig
war . sofort gesucht .
Hotel Metropole .

Zimmer , schön mbl .,
In gutem Hause
Kurviertel , v . Dame Abendschuhe , gut

erh . , Gr 38% /38 ,
gesucht . Nicolai
Emser Str 75, 1

Flaschensdirank
(100 Flaschen ) ges .
M 387 TV. ______

Wohnzimmerschrank
ges . W 381 TV.

sucht . F 412 TV. H 405 TV. Piano - Zither 40.— ,
Puppenküche u . -st .
mit Mobiliar 30.—.
Jung , Bertram¬
str . 17, Hof . 16- 18

Hausgehilfin , selbst ,
und zuvcrläss . , so¬
fort ges . Lopau -
Post , Fritz -Kalle -
Str . 14. Zu erfr .
bei Jacob Post ,
Hochstättenstraße 2,
Telefon 26823.

WOHNUNGSTAUSCH 1 P. Theatersdiuhe ,
gut erhalt . , Seide ,
Wildleder od . Pro -

. kat mit hohem Ab¬
satz , Größe 39. ge¬
sucht . Auf Wunsch
kann neue Puppe
abgegeben werden
L 407 TV

Gasbadeofen , gut et -
balten . geg . Staub¬
sauger (Kobold ) zu
tauschen gesudit .
D 382 TV,_______

Suche : Eisenbahn
kpl . , Spur 0 , gebe
neuw . Damenr u .
Herren - Lederhand -
schuhe . T 365 TV.

Ledersofa f . Warte¬
raum , eventl . mit
2 Sesseln , gesucht .
L 405 TV.

Tausche m. schöne
Z-Zltn .- Part .- Wohn .
am Stadtrand geg.
ebens . Im oberen
Stockwerk In der
Stadt . Badeehtrlcht .
erwünscht . E 342 TV

।4- Zimmer - Wohnung ,
schön , sonnig , Ora -
nienstraße , nahe
Kaiser -Friedrich - Rg .
gegen eine 6- Zim -
merwohnung , mögl .
in gleicher Lage , zu
tauschen gesucht .
G 404 TV.__

Akkord -Zither 15 - ,
Box - Ball 15.- , all .
gut erh . . Friedrich¬
straße 57 , 4 r .

Gasofen , gut erhalt . ,
3flammig , 25 Mk .
Adr . im TV. He

Gardinennäherin,auch
halbe Tage , sofort
gesucht . Wetz , Gar -
dinengesdi . , Lang¬
gasse . Ecke Bären¬
straße .

Schaftstiefel , wenig
getr . . Gr . 43 . gegen
ebene , hohe Sdtohe ,
evtl . Halbschuhe ,
Gr . 43. bei Wert -
ausgl , F 388 TV.

Märklin m , Motor
geg . Puppenwagen
od . K.- Sportwagen
z. tausch . W. Huth
Blücherstr . 7, Mb .

Sofa m. 1-2 Sessel
u. Flurgarderobe a .
gutem Hause ges .
H 392 TV.

Fleisch - Bräter , gr . ,
95 cm 10.— , eis .
gr . Bratpfanne 3.50,

1 Zinkwanne , kl . 4 .- .
1 Adolfs » . 10, 3.

Für Jungen . Akkord¬
zither -Harfe mit
Noten 28.- . Wanger ,
Blücherstr . 23.

Hausangestellte ,
ordentlich , in Ge¬
schäftshaush . ges .
E. Hom, . Gießen ,
Kreuzplatz 15.

Damensdiuhe , gut er¬
halt . Gr . 38 ges .
oder gegen guterh
Damensdnrm zu
tausch D 402 TV

Gliederpuppe , P -
Bett . P .-Sportwagen
gegen Staubmantel
neuw . Wäsche , all
gut erh . zu tausch
Schierst .Str . U , 2 r

Schuhe , neuw . , 37Vi
z . Z- geg . Puppen¬
wagen . Welkenbach
Kiedricher Str . 12.

Tausche schöne 2-Z.»
Parterre - Wohn . mit
Diele u. Bad , Miete
56.- , In Dotzheim .
Bahnhofsnähe , geg.
schöne 2-3-Zimmer -
Wohnung , möglichst
mit Heizung , Miete
ca . 100.- E 364 TV.

Sessel , gut erhalten ,
möglichst Leder , ge¬
sucht . M 402 TV.

Weißflickerin , geübt ,
außer Hause , die
cute Wäsche zuver¬
lässig und sauber
arbeitend laufend i .
Stande hält , f . Pri¬
vathaushalt sofort
gesucht . Angebote
mit guten Referenz .
T 400 TV. erb .

Tausche 6 neuwert .
Dam .-Hemden geg .
weinrote neuwert .
Dam .- Schuhe , Gr .
38, halbhohen Ab-
satz . K 390 TV.

Fohlenjacke , gut er -

Suche Leica oder
ähnl . Biete neue
Herren - Stiefel , Gr .
40, eventl . Auf -
zahlung . A 103 TV.

Klavier , gut , gegen
Barock - Kommode
od . Barock -Schreib -
sekretär zu tausch .
S 355 TV.

Tausdiwohnung in
Wiesbaden gesucht ,
3-4 Zimmer mit
Heizung , gegen eine
Etagenwohnung in
Limburg - Eschhofen .
4 Zimmer , Bad und
1 Mansarde . ' M.
Hodielmann . Esch¬
hofen bei Limburg ,
Bahnhofstr . 35.

KAUFGESUCHE ____ Metallbett weiß , m .
Matratze , gut erh . ,
gesucht . G 392 .TV

Bett mit Matratze
ges . W 382 TV.

Hausangestellte ,
selbst , u. zuverL .
gesucht . Ewert ,
Viktoriastraße 41
Telefon . 22266

Oelgemälde erster
Meister aus Privat¬
besitz ges . M 403
an Tagbl .- Verl .

Heimkino , elektr . u .
Eisenbahn , gut erh .
gesucht . T 390 TV.

H.- Sdrohe , Gr 42.
H.-Hemd . Gr 38,
H.-Untcrwäsche .mtl .
Größe all . neuw . ,Biberkragen oder halt . . Gr . 42 . geg .

ebens . Pelzcape su
tausch . H 394 TV.

Knabenmantel , neu¬
wert , weil . 12- 14 J .

Frau , sauber 2 mal
wöchentl . halbtags
für Hausarbeit ge¬
sucht (Stadtmitte ) .
I 405 TV.

2—3-Zimmer -Wohn .
m . Zubeh . in Wies¬
baden , auch Umge¬
bung . ges . Gebe in
Mainz schöne Z-Z.-
Wohnung In Tausch .
F 385 TV.

Bücher von Colin
Ross . Hans Schom -
burgk . Ernst J .Löhn¬
dor ff gesucht . D 371
Tagbl .-Veriag .

Muff , getrag . . für
Reparaturaw . von
Privat gesucht
G 402 TV.

gesucht . E 397 TV Zimmertisch , g erh . ,
Stühle u .Ofenschirm
gesucht . W 369 TV.Sdilittsdnihstiefel m.

u . ohne angesebr .
Schlittschuhe und
Skistiefel , Gr . 43-44
und Rollfllmkamera ,
alles gut erhalten ,
gesucht . E 399 TV.

Tausche Mädchen¬
stiefel , br . , gut er¬
halt . . Nr 31 u . 33
Mädch .-Halbschuhe
21, 27 30. Suche
guterhalt . Knaben¬
stiefel von 31 an
u . größer . Hinden -
burgallee 37 , 1. St
Anruf 24661 .

Htusadineiderin,tüch¬
tig , zum Verändern
u . Neuanfertigen f.
sofort gesucht .
Hofstätter , Herder -

Suche getr . Männer -
anz . n . MtL , 48/50 ,
g. 2 P . H.-Halbsch .
Gr . 43, Frauenkleid
u . MtL , Gr . 44, g.
Damenh andtasche ,
Leder , alles g. erb .
Näh . b. G . Stritter ,
Kirchgasse 74.

Kinder -Tischchen m
• zwei Stühlen und

Schaukelpferd ge».
Wiesbaden , Schul¬
berg 19, 2. St . Iks .
Kaiser . _____

Pelxstucke , braun ,
od . Jacke , gut erh .
zur Verarbeit , eines
Fohlenmantels ges
Telefon 23742.

t . tausch . gegen
guterh . Damenkleid .
H 411 TV.

Stundenhilfe , täglich
oder mehrmals
wöchentl . v . 10- 15
Uhr ges . Rüttger ,
Klopstockstr .21 . 2 r .

GElDVERKEHIt Russ . Wörterbuch

Tauche meine preis¬
werte 5-ZIm .-Wohn .
mit Zubehör gegen
Z bis 3 Zimmer .
B 400 TV._________

2- Zimmer -Wohnung
Miete bis 75.— v.
Ehepaar ges . 2 Z. ,
Küche . Bad . z . 45.-
kann in Tausch geg.
werden . M 404 TV.

6000 u . 7000 RM ZU
»18 .1 Hypo¬

theken auf gute
Häuser von Privat
zu vergeben . F 408
Tagbl .-Veriag .

I . Hyp . 12 000 RM
zu 4 % von Selbst¬
geber sofort ges . ,
auf gutes Wohn¬
haus , E. W. 36 000.
F 401 TV.

Gebe Metallbaukast .
Märklin . Suche gut -
erh . Schreibmasch .
evtl . Zuz . G 406 TV

str . *3 , —1. geg . cngl . Schreiber ,
Dotzheimer Str . 32.Kinderschwester für

einige Nachmittage
In der Woche zu
zwei Mädelcben ge¬
sucht . Fr . Emst ,
Telefon 22931 .

D.- Sdilittschuhstief .,
gut erh . m. anse -
schraubteo Schlitt¬
schuhen , Gr . 38, x
T. 20830, M 395 TV

Marschstiefe !, Gr . 41
bis 43, wenn auch
def . , ges . Schuh¬
macherei Wahl .
Emser Str 28, Ecke
Walramstraße .

Dtsch . - russ . Spradib .
gesucht . Röser ,
Blücherstr . 36, P.

Pelzgarnitur f. 9jäbr .
Mädel, . Kragen u .
Muff , Ofenschirm ,
alles gut erhalten ,
ges . B 382 TV.

Wer gibt Schaukel -
stuhl und wer
goldene Ohrringe
ab ? Koch , Taunus -
Straße 6. 2.

Stundenfrau für
samstags gesucht .
L 403 TV.___

Stundenfrau 3 Stund ,
werktäglich gesucht
Rheinstr . 95, 1.

Tausche gutes schw .
Piano gegen mod .
braunes Büfett .
Adr . im TV. Hb

Gebe schw . Wild¬
leders chuhe m .halb -
hoh . Abs . , Gr . 38
g. erh . , geg . gleich¬
wertige . Schuhe , 39
fl. od . balbh . Abs
Tel vorm .

Suche Klndersport -
wagen , biete gut¬
erh . H.-Halbschuhe .
Gr . 42. K 376 TV.

Weckeruhr u . Ofen¬
schirm . gut erh ..
gesucht . E 393 TV.Säuglingspflegerin od .

Pnvatschwester für
sofort gesucht .
Henning , Adelheid -
straße 82 , 1,

Fohlenmantel , Gr . 44
b. 46, neuwertig
gesucht . A 213 TV.

Kinder - Stühlchen ,
gut erhalten , ges .
Glowka . Helenen -
straße 17.

Kinder - Sportwagen
gegen Puppenwagen
zu tauschen Ora¬
nienstraße 23 bei
Wurm , Hth . 1.

Rodelschlitten, . 2sitz .
neuw . gegen neuw .
stabilen Handleiter -
wagen gesucht . G375

Kinder - Sportwagen
gegen Puppenwagen
zu tauschen ge¬
sudit . Maier , Rat¬
hausstraße 5, 4.

Putzfrau 1 mal in
der Woche 4 Stund
z. Putzen u . 1 mal
im Monat z .Waschen
hintere Taunusstr
gesucht . K 392 TV

Fuchspelz , dunkel ,
oder Silberfuchs ,
gut erh . gesucht .
Preisang . K 409 TV.

Pelzjacke , schwarz
gut erhalten , ges
K 411 TV.

4 Zimmer , Küche ,
Bad , im 1. Stock ,
Etagenheiz . L Dam -
bacntal zu tauschen
gegen gleichwertige
Wohnung mögt . m.
.Garten . L 394 TV.

Kinderklappstühlchen
g.e. , ges . A.Schmitt
Albrechtstr . 42. Dach

Tausche 2 neuwert
Gittertüllstores ,
1,60/2,70 m , gegen
guterh . Wohnzim .-
Teppich . 200/300
T 389 TV.

Herren -Marschstiefel ,
gut erh . , Gr . 40-41,
gesucht . S 408 TV.

Frau oder Mädchen ,
kinderlieb , unab¬
hängig , aushilfs¬
weise f . 4 Wochen* ab 1. 1. 43 gcs .
I 411 TV.

4—5000 Mk . auf gut .
Objekt auszuleihen .
Mittel !, unt . A 221
nimmt der Tagbl .-
Veriag entgegen .

Büromöbel , modern
neuwertig , gesucht
E.Forssblad Biebrich
Wiesbsd . Str . 47.

Pelzmantel od . Cape
(Große 44) . gut er¬
halten , gesucht .
W 411 IV .

. Gebe Fotoapparat In
Kart . , neu . Suche

1 1- 2 guterh . Bettvorl .
1 evtl . Zuz . M 411 TV

Putzfrau täglich dre
Stunden gesucht
F 401 TV.

kauft Holland
Sedanstraßc 5.

Aktentasche (Leder )
gesucht . M 377 IV .
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